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auch per Videoberatung 
und online Terminvereinbarung



Liebe Mitglieder, Freundinnen und 
Freunde der TSF Heuchelheim! 
 
Die ganze Welt ist so 
ein bisschen aus 
dem Ruder gelaufen. 
Die Krisen gehen 
nahtlos ineinander 
über, ohne Atem-
pause. Und man hat 
das Gefühl, es wird 
immer schlimmer. 
Wir als Verein müs-
sen dabei sehen, wie 
wir uns in diesen Krisen zurechtfinden. 
 
Ich sehe es als unsere Aufgabe an, in dieser Zeit 
durch unsere Vereinsaktivitäten unseren Mitglie-
dern und der Gesellschaft ein Stück Normalität 
zu geben. Wir werden weiterhin mit viel Enga-
gement unsere Aufgabe erfüllen, bei unseren 
Mitgliedern für Bewegung, sportlichen Wett-
bewerb und gesellschaftliche Begegnung sor-
gen. Wir freuen uns über die rege Teilnahme an 
unserem Sportangebot und auch über viele Zu-
schauerinnen und Zuschauer im Wettkampf-
betrieb. Und nach meiner Beobachtung 
bekommen wir das derzeit auch noch gut hin! 
 
Unser Mitgliederstand ist weiterhin konstant. 
Zum Glück hatten wir insgesamt nur sehr we-
nige Austritte trotz des eingeschränkten Sport-
betriebes in der Corona Pandemie zu 
verzeichnen. Dafür ein herzlicher Dank an alle 
Mitglieder für ihre Treue. 
 
Corona schwebt allerdings immer noch über 
uns. Wir hoffen, dass wir den Sportbetrieb wei-
ter wie gewohnt aufrecht erhalten können. 
 
Unser Social Media Auftritt des Gesamtvereins, 
derzeit auf Instagram und Facebook („TSF Heu-
chelheim – seit 1888“), ist eingerichtet und 
braucht natürlich noch reichlich Follower. Hier-
durch erhoffen wir uns eine weitere Verbes-
serung unserer Öffentlichkeitsarbeit. 
 
Bei der Frage der steigenden Energiekosten 
können wir noch nicht genau abschätzen, wie 
viel teurer es für uns wird. Aber dass wir min-
destens mit einer Verdopplung rechnen müssen, 
ist klar. Dies trifft zum einen die Kosten für die 

Sportanlage und zum zweiten die Energie-
kostenbeteiligung in der Sporthalle. Aber auch 
unsere schöne Turnhalle hier ist natürlich davon 
betroffen. Klar ist auch, dass die Temperaturen 
in den Innenräumen zur Reduzierung des Ver-
brauchs um ein paar Grad herunter geregelt 
werden müssen. Die Hallensportler werden also, 
zumindest vor dem Aufwärmen oder in Ruhe-
phasen, auf einen Trainingsanzug nicht verzich-
ten können. 
 
Nach jetzigem Stand ist noch keine Sperrung 
der Warmwasserversorgung vorgesehen. Es 
sollte aber für jeden selbstverständlich sein, 
nach dem Sport die Duschzeit in der Halle auf 
ein Minimum zu beschränken und damit zur  
Reduzierung der Energiekosten beizutragen und 
nicht die Sporthallen zur persönlichen Wellness-
Oase zu nutzen. Hierzu stehen wir auch im Aus-
tausch mit der Gemeinde. 
 
Weiterhin suchen wir in allen Bereichen des Ver-
eines Freiwillige, die sich ehrenamtlich an unse-
ren zahlreichen Aufgaben beteiligen wollen. Das 
reicht von umfangreichen Vorstands- oder Ab-
teilungsführungsaufgaben über Trainer und Be-
treuer oder regelmäßige Platzpflege der 
Sportanlage bis zu Helfern beim jährlichen Mit-
ternachtslauf. Für jeden Geschmack und Zeit-
aufwand ist etwas dabei. Dazu können alle 
Vorstands- oder Abteilungsführungsmitglieder 
gerne Auskunft geben. 
 
Gleichzeitig möchte ich die Gelegenheit auch 
nutzen, allen derzeit aktiven Ehrenamtlichen 
herzlich für ihren Einsatz zu danken. Ich hoffe, 
dass wir uns in diesem Jahr endlich wieder am 
Jahresende beim Helferessen treffen. 
 
Auf den folgenden Seiten erhalten Sie einen tol-
len Überblick über die vielseitigen Leistungen 
und Angebote unseres Vereines. Es ist für jedes 
Alter und jeden Geschmack etwas dabei. 
 
Ich freue mich auf zahlreiche Begegnungen in 
der Halle oder auf unserem Sportplatz. 
 
Herzliche Grüße 
 
Holger Schmidt 
Vorsitzender 

Vorwort
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Freiwilliges Soziales Jahr 
 
Mein Name ist Jan   
Leimann. Nach meinem 
abgeschlossenen Abitur 
in diesem Sommer 
habe ich beschlossen, 
mir vor dem Studium 
ein Jahr Pause zu neh-
men, um mich sozial zu 
engagieren und eine 
Entscheidung über 
meinen zukünftigen 
Weg zu treffen. 
 
Schnell fiel meine Wahl hierbei auf ein Freiwil-
liges Soziales Jahr bei den TSF Heuchelheim, 
nachdem ich von Vereinsmitgliedern darauf an-
gesprochen wurde und bereits selbst mit dem 
Gedanken gespielt hatte. 
 
Als Heuchelheimer ist es mir zudem eine Her-
zensangelegenheit, ein solches Engagement in 
meinem Heimatdorf und dazu noch in dem Ver-
ein ausüben zu können, in dem ich seit früher 
Kindheit als Leichtathlet und Fußballer aktiv bin. 
 
Seit September bin ich als FSJler bei den TSF 
aktiv und erhoffe mir Einblicke in mir bisher  
weniger bekannten Sportarten und neue Erfah-
rungen in der Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen, welche den Grundstein für eine spätere 
Trainertätigkeit im Sport legen könnten. 
 
Neben der Arbeit im Verein werde ich zwei  
Wochentage in der Kindertagesstätte Sonnen-
haus mithelfen. 
 
Ich freue mich auf eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit. 

JAN LEIMANN 
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Stellenanzeige 
 
Turn- und Sportfreunde Heuchelheim e.V. 
Wilhelmstraße 46 
35452 Heuchelheim 
 
Für unsere Geschäftsstelle suchen wir zum 
nächstmöglichen Termin eine Nachfolge 
(m/w/d) im Rahmen eines Mini-Jobs. 
 
Ihre Aufgaben 
 

Ø  Mitgliederverwaltung 
Ø  Abwicklung von Schriftverkehr  
    für den Verein 
Ø  Teilnahme an Sitzungen und  
    Erstellen von Sitzungsprotokollen 
Ø  Unterstützung des Vorstands  
    bei seinen Aufgaben  

 
Ihr Profil 
 

Ø  Selbstständiges Arbeiten 
Ø  Interesse am Verein und  
    seiner Arbeit 
Ø  Grundkenntnisse in MS-Office  
    Software 

 
Fragen und Kontakt: 
Heidrun Winter 
info@tsf-heuchelheim.de 
Tel.: 0641 66458  
(Dienstags 17.00-19.00 Uhr) 
 

Immer aktuell informiert:  
Besucht uns auf unserer Homepage und den Social 

Media Kanälen!



Nachdem in den vergangen Jahren pandemie-
bedingt vereinsinterne Versammlungen auf ein 
Minimum reduziert und mache Veranstaltungen 
sogar ganz gestrichen werden mussten, holten 
die Turn- und Sportfreunde Heuchelheim das  
Versäumte am So., 18. September 22 nach.  
Im Rahmen einer, wenn man so will, Matinée 
ehrten die TSF zahlreiche Mitglieder, die viele 
Jahre dem Verein angehören bzw. sich durch 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit  besondere Ver-
dienste erworben hatten. Außerdem wurde bei 
dem Ehrungsfrühschoppen im gut gefüllten gro-
ßen Saal der Turnhallengaststätte „Rustico“ eine 
Reihe von aktiven und passiven Sportlern aus 
der TSF-Familie zu Ehrenmitgliedern ernannt. 
Musikalisch untermalt wurde die Veranstaltung 
von Pasquale Paradiso und Sandra Richard von 
der Musikschule Paradiso, die mit dem Sting-
Song „Fields Of Gold“ die zahlreichen Gäste zu 
Beginn auf die bevorstehenden Ehrungen ein-
stimmten. In einer kurzen Begrüßungsrede 
dankte der TSF-Vorsitzende Holger Schmidt den  
Geehrten für ihre langjährige Vereinstreue bzw. 
für ihr ehrenamtliches Engagement, ehe er mit 
einem Ringelnatz-Zitat („Sport stärkt Arme, 
Rumpf und Beine, kürzt die öde Zeit, und er 
schützt uns durch Vereine vor der Einsamkeit“)  
an Volker Hofmann übergab, der die einzelnen 
Ehrungen mit Unterstützung von Thorsten  
Balser (2. Vorsitzender), der Geschäftsstellen-
leiterin Heidrun Winter, Christina Lindenstruth 
(Bereichsleiterin Sport) sowie Frank Hoffmann 
(Bereichsleiter Turnhalle) und weiteren Helfern 
vornahm. Dabei wurden die in diesem Jahr an-
stehenden Ehrungen ebenso vorgenommen wie 
die aus den Jahren 2020 und 2021. 
 
Ehrungen 
 
Silberne Plakette für zehn  Jahre ehrenamtliche 
Tätigkeit, 2020: Rüdiger Bechthold,  Christine 
Lenke. – 2021: Daniel Lich,  Martin Bernhardt,  
Michel Weiss,  Norbert Schneider. – 2022:  
Angelika Exner, Christoph Exner,  Sascha Hof-
mann,  Meike Schmidt. -  Goldene Plakette für 
15 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit, 2020:  Petra 
Jung-Kröck. – 2021:  Jan Perkitny,  Sascha  

Winter,  Peter Heimscheid,  Christin Arampatzis, 
Katharina Haas, Thomas Oel. -  2022: Wilfried 
Weber,  Annemarie Römer. – TSF-Ehrenbrief für 
25 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit, 2020:   
Michael Papke,  Gertraud Gran,  Holger Schmidt. 
-  2021: Wibke Engelhardt. – 2022:  Annette 
Mag,  Dr. Ulrich Faßl, Frank Kreiling,  Frank 
Pauly, Peter Römer. 
 
Ehrungen 2020 
 
Neue Ehrenmitglieder:   
Inge Growitsch, Steffen Jung, Petra Langsdorf, 
Cornelia Neutzner, Michael Peters, Christa Pe-
ters, Lilo Rinn, Monika Schmidt, Renate 
Schwarz, Heidemarie Sekatsch, Brigitta Spruck, 
Hartmut Weinecker, Karl-Ludwig Weller, Manfred 
Weller. 
 
Langjährige Mitgliedschaft 
 
25 Jahre: Timo Adams, Armin Hassler, Claudia 
Henkelmann, Niko Hoffmann, Björn Hofmann, 
Johannes Mandler, Ulrike Müller, Eva Probst-
Menges, Stephanie Reuschling,  Karin Sapper, 
Eva Erna Scharnagl, Yasmin Schäfer, Claudia 
Schmidt, Curt Schwarz, Carmen Theiß,  Nele 
Volkmann, Simone Zuhric. 
40 Jahre: Marc Adolph, Susanne Gernandt, Inge 
Growitsch, Annette Mag, Michael Peters, Christa 
Peters, Lilo Rinn, Steffen Rupp, Renate Schwarz, 
Heidemarie Sekatsch,  Brigitta  Spruck, Katja 
Volkmann, Hartmut Weinecker, Karl-Ludwig 
Weller. 
50 Jahre: Holger Bechthold, Stefan Bender, 
Manfred Bender, Doris Bepler, Bettina Büchter, 
Dirk Freitag, Bruno Henkelmann, Edith Hof-
mann, Evelyne Klug, Regina Kreiling, Brigitte 
Krieger, Jörg Langsdorf, Axel Mandler, Reinhard 
Mandler, Manfred Meyer, Jürgen Reuschling, 
Ernst Rinn, Ulrike Rott, Jörg-Matthias Sack, 
Hans-Peter Schäfer, Angelika Schmidt-Leib, Wil-
fried Steinmüller, Christine Valentin, Frank Wein-
tritt. 
60 Jahre: Doris Beckmann, Horst Drexler, Rose-
marie Schulz. 

Ehrungsfrühschoppen 
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70 Jahre: Marianne Lindenstruth, Edmund 
Schmidt. 
75 Jahre: Otto Leib, Albert W. Volkmann,  
Herbert Weber. 
 
Ehrungen 2021 
 
Neue Ehrenmitglieder:  
Holger Bechthold, Otto Bepler, Ursula Engel-
hardt, Wilfried Freitag, Manfred Gärtner,  
Thomas Gernandt, Angelika Hamp, Johannes 
Klameth, Evelyne Klug, Adelheid Kreiling,  
Regina Kreiling, Karin Linker, Klaus Medebach, 
Brigitte Römer, Hans-Peter Schäfer, Angelika 
Schmidt-Leib, Klaus Steinmüller. 
 
Langjährige Mitgliedschaft 
 
25 Jahre: Lea Kristin Balser, Jan Dominik Billek, 
Erika Brückmann, Anne Feyh, Rebecca Feyh, 
Eva Kaluza, Ullrich Keil, Daniel Lich, Elfriede 
Moos, Bärbel Rinn, Peter Römer, Annemarie 
Römer, Lieselotte Schleuning, Cynthia Schmidt, 
Vanessa Schmidt, Norbert Schneider, Marita 
Waechter, Bernd Waldschmidt, Luise Weber, 
Bernd Wingefeld, Lukas Wingefeld, Johannes 
Wingefeld, Lea Wingefeld, Roman Wunn. 
40 Jahre: Kerstin Bender, Otto Bepler, Katja 
Böhm, Wibke Engelhardt, Ursula Engelhardt, 
Heiko Engelhardt, Wilfried Freitag, Frank Gott-
schald, Jörg Gottschald, Angelika Hamp, Johan-
nes Klameth, Adelheid Kreiling, Karin Linker, 
Sabine Müller-Balser, Mario Neutzner, Daniela 
Rinn, Brigitte Römer, Dirk Spruck, Stephanie 
Steinmüller, Klaus Steinmüller. 
50 Jahre: Sabine Bechlinger, Thomas Berty, 
Steffen Dörner, Bettina Drommershausen,  
Margot Freitag, Thomas Gernandt, Dirk Hahn 
Dirk, Andreas Krämer, Christian Lindenstruth, 
Anette Mag (Heuchelheim), Klaus Medebach, 
Klaus Rinn, Jutta Rinn, Sylvia Maria Rinn, Lothar 
Sequenz, Claudia  Volkmann, Sonja Will. 
60 Jahre: Hella Krieger, Rosel Steinmüller. 
70 Jahre: Dieter Maas, Horst Mandler, Helmut 
Medebach, Anna Schäfer, Renate Schmidt. 
75 Jahre: Elli Rinn, Anni Rzeznik. 

Ehrungen 2022 
 
Neue Ehrenmitglieder:  
Monika Dietrich, Veronika Glossmann, Norbert 
Günther, Doris Hamp, Beate Hecker, Regina Hof-
mann, Heidrun Kneißl, Klaus Kreiling, Werner 
Otto Kröck, VeronikaRadoske, Klaus Rinn, Volk-
win Rott, Brigitte Röbke, Brigitte Rübsamen, 
Gertrud Sack, Jürgen Schneider, Wilfried Stein-
müller, Erika Volkmann, Dieter Weber. 
 
Langjährige Mitgliedschaft 
 
25 Jahre: Monika Bechthold, Margot Brück-
mann, Emily Davies, Gaby Davies, Martin Da-
vies, Karin Dietrich, Anita Geißler, Anja Gilbert, 
Alexander Hergert, Marion Heuser, Joshua Thi-
baud Hofmann,Renate Hofmann, Robin Nicola 
Hofmann, Kuno Eberhard Konopka, Gisela Koth, 
Waltraud Lindenstruth, Peter Neul, Yannik Pauly, 
Ulf Perkitny, Thea Renner, Henry Robert Rinn, 
Juditha Sender, Achim Storch. 
40 Jahre: Monika Dietrich, Markus Fricke,  
Veronika Glossmann, Claudia Greiner, Norbert 
Günther, Doris Hamp, Martina Hamp, Beate 
Hecker, Cornelia Hecker, Werner Otto Kröck,  
Veronika Radoske, Volkwin Rott, Brigitte Rüb-
samen, Gertrud Sack, Erika Volkmann, Martin 
Weisel. 
50 Jahre: Kai Bodin, Jan Brosig, Walter Gerlach, 
Heidrun Kneißl, Frank Kreiling, Doris Launspach, 
Michaela Lindner, Sabine Lindner, Sigrid Mand-
ler, Ria Müller, Gerard Pellekoorne, Bianka Peter, 
Heinz-Werner Rinn, Thomas Rinn, Holger Rum-
mer, Stefan Schäfer, Hannelore Schlierbach, Ste-
fan Schmidt, Martina Schulze-Zumloh-Sequenz, 
Ralf Steinmüller. 
60 Jahre: Klaus Bepler, Gerdi Bursik, Willibald 
Heger, Hannelore Hofmann, Marianne Hofmann, 
Joachim Klappert, Dieter Müller, Annette Richter, 
Rolf Römer, Helmut Sack, Manfred Schulz, Rein-
hard Steinmüller, Reinhold Weigand, Otto-Hugo 
Will. 
70 Jahre: Karl-Ludwig Hahn, Marie Luise Maas, 
Gretel Reuschling, Kurt Reuschling, Helmut 
Volkmann, Werner Weber. 
75 Jahre: Helmut Christ, Gretel Häuser. 
 

HAROLD SEKATSCH 
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Geehrt für ihr ehrenamtliches Engagement wurden diese TSF-Mitglieder ausgezeichnet. (Foto:se)

60 Jahre und mehr gehören diese Mitglieder den TSF Heuchelheim an. (Foto: se) 

Seit 50 Jahren sind diese aktiven und passiven Sportler Mitglieder der TSF.  (Foto: se)
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Für die 25- bzw. 40-jährige Mitgliedschaft wurden diese TSF-Mitglieder ausgezeichnet. (Foto: se)



Bericht der Abteilungsleitung 
 
Liebe Sportfreunde, 
 
auch in diesem Jahr  
begrüße ich unsere gro-
ßen und kleinen Hand-
ballfreunde im Namen 
der Handballabteilung 
in unserer Sporthalle  
aufs herzlichste zur  
Saison 2022/23.  
Ich wünsche uns allen 
Spaß, Unterhaltung und Spannung bei den  
hoffentlich mitreißenden Handballspielen  
unserer Mannschaften. 
 
In diesem Jahr möchte ich wieder mit einem 
Rückblick auf die vergangene Saison beginnen.  
Unsere 1. Männermannschaft konnte in der 
zweigeteilten Saisonrunde letztlich souverän die 
Klasse in der Landesliga halten. Die Landesliga 
war erstmalig in eine Vorrunde und nach  
einigen Wochen Pause in eine Meister-
runde/Aufstiegsrunde und eine Abstiegsrunde 
aufgeteilt worden. Das sollte dem Rundenver-
lauf durch weniger Spiele mehr Platz für Aus-
weichtermine wegen Corona geben.  
 
Gleiches gelang unserer zweiten Männermann-
schaft leider nicht, so dass wir in der kommen-
den Saison in der Bezirksklasse B beheimatet 
sind. 
 
Unseren Frauen gelang ein guter vierter Platz in 
der Bezirksklasse C, der in dieser Saison verbes-
sert werden soll. 
 
Im Jugendbereich ist die bestehende und sehr 
erfolgreiche Kooperation mit der KSG Bieber für 
mich weiterhin der einzige Weg, um auch in den 
kommenden Jahren erfolgreichen Handball in 
Heuchelheim anbieten zu können. 

Im weiblichen Jugendbereich geht unsere  
wJSG Bieber/Heuchelheim mit insgesamt  
7 Mannschaften an den Start. Die A 2 mussten 
wir leider kurz vor der Runde abmelden. 
 
In der männlichen Jugend geht unsere mJSG 
Heuchelheim/Bieber mit 8 Mannschaften in 
diese Saison. Auch hier mussten wir leider kurz 
vor der Runde die A-Jugend abmelden. 
 
Zusätzlich starten wir mit 4 Minimannschaften 
in die Spielfeste. 
 
Wir, die ein Ehrenamt bekleiden, werden auch 
weiterhin unser Bestes geben, um unseren  
Jugendspielern im weiblichen und männlichen 
Bereich eine bestmögliche Förderung zukom-
men zu lassen, den Talenten den Übergang in 
den Aktivenbereich zu ermöglichen und zu er-
leichtern, damit auch in Zukunft möglichst viele 
Zuschauer und Freunde des Heuchelheimer 
Handballsports den Weg in unsere Sporthalle 
finden, sich mit unseren Mannschaften identifi-
zieren und in den kommenden Spielrunden wie-
der tolle Momente erleben können.  
 
Dass es immer schwieriger wird, in den älteren 
Jugendmannschaften die Sportlerinnen und 
Sportler weiterhin vom Handballspielen zu be-
geistern, betrübt uns ein wenig.  
 
Danke an dieser Stelle an alle, die sich im Hand-
ballsport in irgendeiner Weise engagieren, zum 
Wohle der Abteilung, zum Wohle des Handball-
sportes. 
 
In diesem Sinne wünsche ich uns allen für die 
kommende Saison viel Spaß und erfolgreiche 
Handballspiele in Heuchelheim. 
 

JAN PERKITNY 

Bericht der Handballabteilung
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1. Männermannschaft 
 
Ungewöhnlich zum Klassenerhalt – das hat die 
erste Männermannschaft der TSF Heuchelheim 
in der letzten Saison realisiert. Durch die geän-
derten Modalitäten in der letzten Handballsaison 
konnten wir am Ende den zweiten Platz der Ab-
stiegsrunde erreichen und damit unser Ziel der 
Saison realisieren.  
 
Der Ligaverbleib beschert uns in der Saison 
2022/23 viele neue Chancen. Obwohl Björn 
Hofmann - eine Integrationsfigur der TSF - in 
seine wohlverdiente Handball-Rente gewechselt 
ist und damit eine riesengroße Lücke sportlicher 
und menschlicher Natur hinterlässt, bietet es 
den jüngeren Spielern genau diese Chance, die 
Mannschaft neu zu strukturieren. 

Auch Dominik Koch hat den Verein wieder ver-
lassen, berufsbedingt spielt er wieder in Alsfeld. 
Khaled Bach Hamba steht ebenfalls nicht mehr 
zur Verfügung, er ist beruflich nach Bonn um-
gezogen.  
 
Neu und alt dabei ist Lukas Foos, der nach lan-
ger Verletzungspause jetzt wieder im Training 
und Spielbetrieb steht und dadurch die Mann-
schaft enorm unterstützt. Lukas Hennig kommt 
aus Baden-Württemberg zu uns nach Mittelhes-
sen und von der HSG Lollar/Ruttershausen 
wechselt Jan Reuschling nach Heuchelheim, der 
durch seinen Vater Thomas allerdings schon 
eine Art Stallgeruch mitbringt. 
 
Der Ausblick auf die neuen Herausforderungen 
lautet daher, mit jungen Spielern das Projekt 
Klassenerhalt zu bewerkstelligen. Die Mischung 
in der Mannschaft fühlt sich für alle Beteiligten 
positiv an und durch das Arbeiten mit dem 
grundsätzlich gleichen Kader wie in den letzten 
Jahren, fällt es uns in gewohnten Abläufen 

leichter, Veränderungen im Spiel gezielter zu 
entwickeln. 
 
Die Liga an sich hat sich ebenfalls stark gewan-
delt. Mit Münster und Wettenberg sind zwei 
Mannschaften aus der Oberliga dazu gekom-
men, die als große Favoriten auf den Aufstieg 
gelten. Der Aufsteiger Hochheim/Wicker geht 
ebenfalls mit einem ambitionierten Kader in die 
Runde und einen solchen haben auch Lumdatal, 
Wiesbaden und Holzheim. Die Liga ist so stark 
wie noch nie und daher ist unsere Zielsetzung 
entsprechend klar: Wir bleiben in der Landes-
liga! 
 
2. Männermannschaft 
 
Nach sechs Jahren Bezirksliga A gelang es uns 
in der im Juni abgelaufenen Saison leider nicht 
noch einmal, die Klasse zu halten. Somit werden 
die TSF-Männer II im September in der Bezirks-
liga B an den Start gehen. Seit Saisonende hat 
sich einiges verändert, dennoch haben wir uns 
als Ziel den direkten Wiederaufstieg gesetzt. 
 
Zunächst einmal wollen wir uns im Namen der 
Mannschaft bei Melanie Zimmermann bedan-
ken, die uns in der A-Klasse als Trainerin beglei-
tet hat. Es waren tolle Jahre! Auf der 
Trainerbank beerben wird sie Christofer Pang-
born, dem schon im Jahr 2016 der Aufstieg von 
der B in die A-Klasse mit uns gelungen ist. An 
seiner Seite wird Erik Schlesinger als Co-Trainer 
bleiben. 
 
Zusammen mit „Pango“ werden auch Julian Or-
tega und Alexander Mastenbroek zu uns zurück-
kehren und für Verstärkung im Rückraum sowie 
in der Defensive sorgen. Mit Timo Konopka und 
Daniel Lich feiern zwei weitere Spieler ihr Come-
back. Alle vier hatten zwar verschieden lange 
Pausen vom Handball eingelegt, sind aber nun 
wieder für uns da. Als fünften Neuzugang kön-
nen wir Jan-Felix Kaluza vorstellen, der von der 
SG Rechtenbach nach Heuchelheim wechselt 
und in der Vorbereitung ebenfalls einige  
Trainingseinheiten und Spiele bei der Ersten 
mitgemacht hat. 
 
Verlassen haben unser Team im Juni zwei lang-
jährige Spieler Lars-Erik Maurer und Jonas  
Dönges. 
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Verabschiedung von Björn und Sascha Hofmann 



Unseren Trainingsauftakt hatten wir Ende Juli, 
das erste Testspiel bereits am 06.08. beim Liga-
konkurrenten HSG Linden III. Es folgten ein 
Trainingswochenende und drei weitere Test-
spiele, mit durchaus zufriedenstellenden Ergeb-
nissen. Trotz einiger urlaubsbedingter Ausfälle 
war die Beteiligung und Motivation im Training 
in den letzten Wochen sehr hoch, die Lust auf 
den Rundenstart ist deutlich zu spüren. 
 
Frauenmannschaft 
 
Endlich! Mit einem etwas verspäteten Beginn im 
Oktober 2021, konnten wir endlich wieder in 
eine neue Saison starten. Trotz aller Maßnah-
men mussten wir von Mitte Januar bis Mitte 
März eine coronabedingte Trainings- und Spiel-
pause einlegen. Der HHV hatte sich vorab viele 
Gedanken gemacht, wie die Saison ablaufen 
kann und sich entschieden, die Ligen in zwei 
Gruppen aufzuteilen. Für uns nichts Neues, da 
unsere Klasse schon immer in „Nord“ und „Süd“ 
aufgeteilt war. Doch diesmal sind wir in eine an-
dere Gruppe gerutscht und hatten ausschließ-
lich uns unbekannte Gegner.   
 
Die Saison verlief gut, wir konnten in der oberen 
Hälfte der Tabelle mitspielen und schlossen mit 
einem soliden 4. Platz ab. Das Ziel für die kom-
mende Saison 2022/2023 ist ganz oben mit-
zuspielen und auch ggf. in die Bezirksliga B 
aufzusteigen. Die Vorbereitung lief auf Hochtou-
ren: Mit zahlreichen Kraft- und Laufeinheiten in 
den Ferien, der Teilnahme am Spanferkelturnier 
in Buseck, diversen Freundschaftsspielen und 
einem Teamevent fühlen wir uns gut auf die 
kommende Saison vorbereitet. 
 
Wie in fast jeder Saison haben wir auch diesmal 
einige personelle Veränderungen in unserem 
Team: Georg Pickhardt hat uns am Anfang der 
letzten Saison verlassen. Dafür ist im Oktober 
2021 Alex Hergert von der 2. Männermann-
schaft zu uns gestoßen und komplettiert, wei-
terhin mit Patrick Scheld, unser Trainerteam. 
 
Am Anfang der Saison sind Lea Rein und Julika 
Giese (Bruchhausen-Vilsen) zu uns gestoßen, im 
März kam noch Johanna Fuhrmann (Lumdatal) 
zu uns. Zur neuen Saison haben wir noch Ver-
stärkung von Meike Bremer und Elisa Burghard 
(beide Bieber) als auch von Melina Hasic (A-Ju-
gend) bekommen. Allerdings müssen wir in der 

kommenden Saison auf einige Spieler verzich-
ten. Juli, Anne, Jane, Katha und Birte werden 
uns diesmal nur von der Tribüne oder der Ferne 
aus unterstützen können. 
 
Wir freuen uns auf die kommende Saison, hof-
fen auf volle Hallen und eure Unterstützung. 
 
Weibliche Jugend A  
 
Die Mädchen des Jahrgangs 2004/2005 haben 
an der Erfolgsgeschichte, welche die JSG Bie-
ber-Heuchelheim seit Jahren gerade auch im 
weiblichen Jugendhandball schreibt, einige tolle 
Kapitel beigetragen. Viele der Mädels haben ihre 
gesamte Jugendzeit stets in der höchsten hes-
sischen Klasse gespielt und damit erheblichen 
Anteil daran, dass Heuchelheim-Bieber einer der 
führenden Standorte für erfolgreichen Jugend-
handball in Hessen ist. 

 
Für einen Teil der Mädels wird die kommende 
Saison nun die letzte im Jugendbereich sein. 
Der Ehrgeiz und das Potential, jetzt noch einmal 
um die vorderen Plätze mitzuspielen, sind groß 
und das Trainerteam um Sina Rühl und Henrik 
Schneider bereitet die Mädels bestmöglich auf 
eine erfolgreiche und hoffentlich verletzungs-
freie Saison vor. Nach einer Regenerationspause 
zur Erholung von der letzten Saison wurde be-
reits im Mai wieder mit dem Training begonnen, 
ein mehrtägiges Trainingslager bezogen und in 
den Sommerferien „durchtrainiert“ – natürlich 
in urlaubsbedingt wechselnder Besetzung. Ein 
Schwerpunkt war, das Eingeübte immer wieder 
in Trainingsspielen zu erproben, zu vertiefen 
und verbessern. 
 
Natürlich durfte aber auch der Spaß nicht zu 
kurz kommen: Grillabend, Mannschaftsfeier, ge-
meinsames Essen und Trinken nach dem Trai-
ning, Step-Aerobic-Einheiten oder auch Bad- 
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minton und Beachhandball gehören bei der w.A 
ebenso zum Programm wie schweißtreibende 
Konditions- oder Krafttrainingseinheiten und die 
Schulung von Technik und Taktik. 
 
Die Teilnahme an der Hessenmeisterschafts-
runde im Beachhandball war dabei ein beson-
deres Highlight, konnte das Team sich doch für 
das Finalturnier qualifizieren und dort das Finale 
erreichen. Nachdem es im Endspiel gegen die 
HSG Bachgau nach zwei hochklassigen Halbzei-
ten unentschieden stand, musste das Team sich 
erst in einem dramatischen Penality-Shootout 
denkbar knapp geschlagen gegeben. Da der 
Gegner eigentlich in Bayern beheimatet ist, sind 
wir aber gewissermaßen trotzdem als beste 
hessische wJA im Beachhandball nach Hause 
gefahren. 
 
Männliche Jugend B 
 
Die männliche B-Jugend der mJSG Heuchel-
heim/Bieber geht in dieser Saison mit 2 Mann-
schaften an den Start. 

Nach erfolgreicher Qualifikation startet die mJB1 
in der Oberliga Hessen. Dies bietet Hofmann, 
Kneissl, Volin & Co die Möglichkeit, sich mit den 
besten hessischen B-Jugend Mannschaften zu 
messen. Vor allem die Derbys gegen die HSG 
Dutenhofen/Müchholzhausen, die HSG Hun-
gen/Lich und ggf den TV Hüttenberg gehören 
hierbei zu den Highlights des Spielplans. 

 
Der Fokus des Trainerteams Mirko Schulcz, Olli 
Will und Janis Konopka liegt in dieser Spielzeit 
weiterhin auf der Verbesserung von individuel-
len und kleingruppentaktischen Lösungen und 
deren Einbindung in das mannschaftliche An-
griffs- und Abwehrspiel. Unterstützt wird das 
Trainerteam hierbei von Suse Mauracher (TW-
Training) und Carsten Schupp (Athletiktraining). 
 
Die mJB2 spielt diese Saison in der Bezirksliga 
B. Durch das übergreifende Training werden 

Spieler auch regelmäßig in der Oberligamann-
schaft eingesetzt. Das Trainerteam möchte hier 
allen Spielern die Möglichkeit bieten sich zu ver-
bessern, Verantwortung zu übernehmen und 
Spaß am Handball zu haben. 
 
Weibliche Jugend B 
 
Mit Mädels aus der weiblichen Jugend 1 und 2 
sowie vier Mädels, die ihr zweites B-Jugendjahr 
spielen, starten wir bunt gemischt und gut auf-
gestellt in die neue Runde. 
 
Die Qualifikationsspiele zur BOL haben wir mit 
zwei Siegen in zwei Spielen erfolgreich gemei-
stert. 
 
In dieser Saison wird es hauptsächlich darum 
gehen, individuell zu arbeiten und uns auf de-
fensivere Abwehrreihen einzuspielen. 
 
Wir haben aktuell ein tolles Team aus 16 Spie-
lerinnen die mitziehen, motiviert sind und Spaß 
haben. Ziel ist es, jede Einzelne ein Stück weiter 
auf den aktiven Bereich vorzubereiten. 
 
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche und verlet-
zungsfreie Runde. 
 
Männliche Jugend C 
 
Auch in der kommenden Spielzeit 2022/23 geht 
die mJSG wieder mit zwei Teams bei der männ-
lichen C „ins Rennen“. Nach den altersbedingten 
Abgängen des 2007er Jahrganges Richtung B-
Jugend, haben wir aktuell 26 Spieler der Jahr-
gänge 2008/09 die regelmäßig am Training 
teilnehmen. 
 
Und ähnlich wie im letzten Jahr spielt unsere C1 
in der Oberliga, die C2 wird in der Bezirksliga A 
an den Start gehen. Damit können wir wieder 
allen Spielern, entsprechend ihrer Leistungs-
fähigkeit, genügend Spielanteile anbieten. 
 
C1 – Oberliga Qualifikation 
 
Die neue m.C1 der Jahrgänge 2008/09 hat es 
erneut in die Oberliga geschafft! Mit dem zwei-
ten Tabellenplatz, bei der in diesem Jahr auf Be-
zirksebene ausgetragenen OL-Quali, konnte sich 
das Team nach einer knappen Niederlage gegen 
die HSG Buseck/Beuern (Gruppenerster) sowie 
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Weibliche Jugend C1 
 
Die letzte Saison war schon anders, denn ab 
Oktober 2021 mussten wir uns in einer Vor- und 
Rückrunde gegen Hungen/Lich, Kleenheim und 
Vollnkirchen erst einmal für die im Januar 2022 
beginnende einfache Runde der Oberliga quali-
fizieren. Alles lief wie erhofft, wir erreichten als 
Tabellenzweiter die Oberliga und einige span-
nende und emotionale Spiele sollten folgen. 
 
Besonders das Heimspiel gegen die Bens-
heim/Auerbach war das Highlight von allen, 
welches mit 33:27 gewonnen wurde. Trotzdem 
waren es im Nachhinein zwei Tore gegenüber 
Bensheim zu wenig, um das Final-Four-Ticket zu 
ergattern. Wir waren nahe an einer Sensation, 
sind aber mit dem Erreichten hochzufrieden.  
 

Neue Saison 
 
Da die Spielgemeinschaft Gedern/Nidda ihre C-
Jugend abgemeldet hat, waren die bereits an-
gesetzten Qualifikationsspiele hinfällig. Somit 
waren wir mit Kleenheim/Langgöns und Hütten-
berg direkt für die Oberliga Hessen qualifiziert. 
 
Zur Teambildung war ein Beach-Handballturnier 
in Langen sowie Turniere in Driedorf, Idstein 
und Münster angesagt. 
 
Durch die späten Sommerferien und der Sport-
hallenschließung in Heuchelheim sind die Vor-
bereitungen im Team zur Spielrunde auf zwei  
Wochen zusammengeschrumpft. Neu ist, dass 
die Oberliga Hessen in drei Gruppen jeweils mit 
8 Mannschaften eingeteilt wurden. In unserer 
Gruppe werden Kirchhof, Baunatal und Ahnatal 
sicherlich die stärksten Teams sein, die um die 

dem Drittplatzierten HSG Lollar/Ruttershausen, 
erneut für die Oberliga qualifizieren. Mit Lauri 
Hartmann und Lennart Ebert haben sich nach 
der erfolgreichen Qualifikation zur Oberliga 
dann aber (absprachegemäß) zwei Jungs des 
älteren Jahrganges 08 entschieden, die mJSG 
Richtung TV Hüttenberg zu verlassen. Beiden 
wünschen wir auf ihrem weiteren Handballweg 
(sowie in der Hessenauswahl) alles Gute und 
vor allem, dass sie verletzungsfrei bleiben.  
 
Saisonausblick:  
 
Für unsere C1, die nun hauptsächlich aus Spie-
lern des jüngeren Jahrganges 2009 besteht, 
wird es sicherlich keine ganz einfache Runde in 
Hessens höchster Spielklasse werden, welche in 
3 Staffeln á 8 Teams aufgeteilt wurde. Durch 
den Abgang der beiden Leistungsträger bedeu-
tet dies aber auch, dass andere Jungs somit 
deutlich mehr Spielanteile erhalten werden und 
sich dementsprechend weiterentwickeln kön-
nen. Aus diesem Grund gehen wir seitens des 
Trainerteams mit einem guten Gefühl in die Sai-
son. Neben der Einführung der 3:2:1-Deckung 
sowie dem Erlernen von Auftakthandlungen 
liegt das Hauptaugenmerk auf Schnelligkeit so-
wohl im Angriff als auch der Deckung, denn wir 
werden in der Saison fast immer auf körperlich 
stärkere und häufig „ältere“ Teams treffen.  
 
C2 – Bezirksliga A 
 
Die C2 hat in diesem Jahr keine Bezirksqualifi-
kation gespielt und wurde in die Bezirksliga A 
Gruppe 2 in eine 9er Staffel eingeteilt. Für das 
junge Team ist dies die richtige Spielklasse, bie-
tet sich doch so die Chance, viele Spielanteile 
zu erhalten und sich schnell an das erste C-Ju-
gend-Jahr zu gewöhnen. Für uns Trainer be-
steht zudem die Möglichkeit, Spielern durch 
eine Rotation „oben“ in der C1 entsprechend 
ihrer Leistungsfähigkeit einzusetzen. Während 
der Saisonvorbereitung findet das Training teil-
weise gemeinsam mit der C1 statt. So standen 
u.a. ein gemeinsames Teamevent mit dem Be-
such des Lindencups, die Teilnahme an zwei 
Beach-Handballturnieren und Trainingsspielen 
auf dem Programm.  
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Hessenmeisterschaft spielen werden. 
Wünschen wir uns einen guten Start und hof-
fentlich viele spannende und erfolgreiche Spiele 
in der Oberliga! 
 
Weibliche Jugend C2 
 
Mit den Osterferien wurde die Gruppe neu zu-
sammengestellt. Bei einem Kader von 12 Mäd-
chen ist der Anteil jüngerer und älterer 
Jahrgänge genau gleich. 
 
Viel Zeit zum Kennenlernen und Einspielen blieb 
uns nicht, da die Qualifikation für die Bezirks-
oberliga kurzfristig vorverlegt wurde. Zwischen 
Klassenfahrten, Konfirmationen und Wochen-
endurlauben haben wir die Spiele als „Training 
unter Wettkampfbedingungen“ genutzt. Die 
Gegner aus Herbornseelbach und Kirchhain 
waren uns deutlich überlegen. Das Entschei-
dungsspiel gegen Buseck/Beuern konnten wir 
auf Augenhöhe bestreiten. 
 
Im Endeffekt sind wir froh, dass wir uns nicht 
für die BOL qualifiziert haben und in der A-Klas-
se antreten dürfen. Dort haben wir sicher die 
Chance, einen Platz im oberen Mittelfeld zu er-
spielen.  
 
Klares Ziel vor Rundenbeginn ist es, die Mann-
schaft durch die komplette Saison zu bringen 
und zu jedem Spiel antreten zu können. Der 
Kader ist sehr dünn besetzt und wir kämpfen 
aktuell schon mit Ausfällen unterschiedlicher 
Art. Wir sind sehr froh, dass die Vernetzung mit 
der w.D1 sehr gut funktioniert und uns die Mäd-
chen personell unterstützen, sowohl im Trai-
ning, als auch bei den Spielen.  
 
Männliche Jugend D 
 
Nach der letztjährigen Meister-Saison der m.D 
1 in der höchsten heimischen Spielklasse und 
dem hervorragenden zweiten Platz der m.D 2 in 
der A-Klasse haben uns zahlreiche Spieler des 
letztjährigen Kaders in die männliche Jugend C 
verlassen. 
 
Die m.D der Saison 2022/23 setzt sich aus 20 
Spielern der Jahrgänge 2010/2011 zusammen 
und wird in der kommenden Hallenrunde wieder 
mit zwei Mannschaften an den Start gehen. 

Wie immer wird es auch diese Saison das 
Hauptziel des Trainerteams sein, jeden Spieler 
bestmöglich und individuell zu fördern und den 
Jungs zudem mannschaftliche Erfolgserlebnisse 
zu ermöglichen. Um dies zu erreichen, trainie-
ren die jungen Sportler zweimal pro Woche und 
absolvieren regelmäßig Trainings- und zuletzt 
auch Qualifikationsspiele, deren Ergebnisse die 

m.D 1 im nächsten Jahr wieder in der höchsten 
heimischen Spielklasse antreten lassen, wo es 
das erklärte Ziel ist, einen Platz unter den ers-
ten drei Teams des Handball-Bezirks Gießen zu 
erreichen.  
Die m.D 2 soll in der Bezirksliga B vor allem viel 
Spielerfahrung sammeln und jedem Spieler die 
Möglichkeit geben, genügend Spielanteile zu 
sammeln um somit fehlende Spielzeiten aus der 
Corona-Pause zu kompensieren. 
 
Das Trainerteam mit Jens Hofmann, Lukas 
Schmidt, Timo Stephan, Holger Fink und Mi-
chaela Pryzbilla freut sich gemeinsam mit den 
Jungs der m.D auf die Unterstützung bei den 
Heimspielen in Biebertal und Heuchelheim. 
 
Weibliche Jugend D 
 
Mit einem neuen Trainerteam und vielen moti-
vierten Mädchen startet die neue Saison für uns 
mit der Herausforderung, 25 Energiebündel zu 
koordinieren und ihre Grundlagenausbildung 
weiter voran zu treiben. Nachdem die vergan-
gene Saison sehr unter dem Schatten der Co-
rona-Pandemie stand, hoffen wir sehr auf 
Normalität und freuen uns auf die kommenden 
Wochen in voller Gruppenstärke in der Halle und 
ohne lange Wochen des unsicheren Trainierens. 
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Unter dem Einsatz von Ralf Hoffmann, Katha-
rina Götz, Katharina Lenz, Roberto Giannetti 
und Kaya Saul lag das Hauptaugenmerk in den 
ersten Trainingswochen auf der korrekten Wurf-
auslage, dem Passspiel und den Grundlagen des 
eins-gegen-eins-Verhaltens. Dabei konnten sich 
die Mädels der Jahrgänge 2010 und 2011 ge-
genseitig kennen lernen und aneinander ge-
wöhnen. 
 
Durch die ersten bestrittenen Turniere in Hom-
berg und dem Beach-Turnier in Goldstein sehen 
wir, dass unsere Bemühungen die ersten 
Früchte tragen und schauen erwartungsvoll und 
gespannt auf die kommenden Trainingsspiele 
und Vorbereitungsturniere. 
 
Und so starten wir dann hoffentlich immer noch 
genauso hoch motiviert mit zwei Mannschaften 
im September in die Saison, die wir in den Spiel-
klassen der Bezirksoberliga und der Bezirksliga 
B bestreiten werden. 
 
Männliche Jugend E 
 
Auch in diesem Jahr weist die männliche Ju-
gend E einen Kader von 30 jungen, begeisterten 
Spielern auf. Zum Großteil besteht die Mann-
schaft - die aufgrund der großen Anzahl an 
Jungs auf zwei leistungsorientierte Teams auf-
geteilt ist – schon seit der letzten Saison in die-
ser Konstellation. Dies hat die Zusammenarbeit 
zwischen Trainern und Team mit den drei neuen 
Trainern zu Beginn der Vorbereitung erleichtert.  
 
Die Vorbereitung auf die Saison 2022/23 be-
gann im Mai mit einer Einführungsphase zwi-
schen dem 30 Jungs starken Kader und dem 
neuen Trainerteam um Wilfried Weber, Emilio 
Bayer und Ole Kneissl. Durch die hohe Trai-
ningsbeteiligung und das Engagement der 
Jungs wurde zum einen die Lust und die Freude 
am Trainieren deutlich und zum anderen auch 
der Wille und der Ehrgeiz, einen guten Handball 
zu spielen.  
 
Dies konnte man auch in der sogenannten Som-
merrunde, bei der sich die Jungs gegen Mann-
schaften wie Pohlheim messen konnten, sowie 
dem 4-All-Sports-Turnier in Dutenhofen beein-
druckt feststellen.  
 

Nach einer vierwöchigen Sommerpause in den 
Sommerferien gingen Trainer und Mannschaft 
wieder voller Motivation in den Trainingsbetrieb 
über, um die Jungs sowohl auf die Saison der 
E1 in der Bezirksliga A, als auch auf die Saison 
der E2 in der Bezirksliga B-Gr.3 vorzubereiten. 
  
Die Heimspiele werden in der Großsporthalle 
Biebertal und der Sporthalle Heuchelheim aus-
getragen, wo wir in der Bezirksliga A auf elf 
gegnerische Mannschaften stoßen werden und 
in der Bezirksliga B-Gr.3 gegen sieben Mann-
schaften antreten werden.  
 
Die Runde der E1 wird einfach gespielt, d.h. 
ohne ein Rückspiel, wodurch die Spannung vor 
jedem Spiel nochmals erhöht wird. Die E2 spielt 
eine normale Runde mit Hin- und Rückspiel.  
 
Sowohl die Mannschaft, als auch das Trainer-
team freuen sich auf eine tolle Saison 2022/23 
mit zahlreichen begeisterten Zuschauern.  
 
Weibliche Jugend E 
 
Nach dem altersbedingten Wechsel von 18 Mäd-
chen des Jahrgangs 2011 in die w.D Jugend, 
verblieben nur noch 3 Mädels in der w.E. 
Von den Maxis kamen 14 dazu, sodass wir mit 
17 Mädchen der Jahrgänge 2012/2013 die 
Spielrunde in der Bezirksklasse A bestreiten 
werden. 
 
Das neue Trainerteam Nicole Weinecker, Sandra 
Kruschek, Celine Dutenhöfer und Stephan 
Grüttner haben jetzt wieder sehr lernbegierige 
und mit Eifer trainierende Mädels im zweimali-
gen wöchentlichem Training.  
 
Die Umstellung für die Mädels von früher bei 
den „Maxis“ mit einmal Training die Woche zu 
jetzt zweimal à 90 Minuten ist deutlich erkenn-
bar. 
 
Vor den Sommerferien wurde neben dem Trai-
ning auch an zwei Turnieren und Trainingsspie-
len teilgenommen. Man spürte förmlich die 
Freude sich zu bewegen und mit anderen Mann-
schaften sportlich zu messen. 
 
Alle waren mit Begeisterung dabei und hatten 
nach langer Zeit der ungewollten Pause ein tol-
les gemeinschaftliches Erlebnis. 
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Unsere Minis 
 
Bei den Minis hat Corona bis heute kein drop 
out erzeugt. Bis Mitte dieses Jahres waren 60 
Minis (23 Mädchen, 37 Jungen) auf den Anwe-
senheitslisten geführt. 
 
In der Zuordnung sind bei den Minis 28, bei den 
Midis 19 und bei den Maxis 13 Kinder in den je-
weiligen Übungsstunden anwesend. 
 
Erfreulich ist, dass mit Anika Dewald und Jochen 
Henß ehemalige Handballer sich bereit erklärt 
haben, Kinder an den Handball heranzuführen. 

Beide verstärken nun die Trainer-Crew um Liv 
Plüschke, Lene Ebert und Franca Schwarze. 
Der Spaß an der Bewegung mit und ohne Ball 
steht im Vordergrund. Bei den „Minis“ handelt 
es sich um reine Anfänger, die zunächst ein Ge-
fühl für den eigenen Körper entwickeln und sich 
mit dem Ball vertraut machen sollen. Bei den 
„Midis“ wird in verschiedenen Spielen das Prel-
len, Werfen und Fangen geübt. Die „Maxis“ wie-
derum lernen die Grundlagen des Handball- 
spiels mit Regeln kennen und werden so an das 
Spielsystem der E-Jugend herangeführt.    
 
Endlich kommt wieder Bewegung in die Ausrich-
tung von Turnieren. Ein Maxi-Turnier in unserer 
Sporthalle war für Juli organisiert und alle Kin-
der erlebten nochmals vor den Sommerferien 
den lang vermissten Kinderhandball. 
 
Im Oktober beginnen die Mini-Spielfeste vom 
Bezirk Gießen, wo wir mit mehreren Mini-Grup-
pen teilnehmen werden. 

FRANK HOFFMANN 
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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Heuchelheimer,  
 
wir freuen uns, als Abteilungsleiter in unserem 
dritten Beitrag fürs Echo erstmals auf eine 
Runde zurückblicken zu können, die nicht 
wegen Corona abgebrochen werden musste. 
Von daher ist allein diese Tatsache, dass wieder 
der Sport im Vordergrund steht, als Erfolg zu 
werten. 
 
Wir blicken aber auch sportlich auf eine überaus 
erfolgreiche Spielzeit 2021/22 zurück. 
 
Die 1. Mannschaft, naturgemäß das Aushän-
geschild der Abteilung, ist mittlerweile der 
dienstälteste Gruppenligist und hat in der letz-
ten Saison ihre beste Punkteausbeute seit dem 
Aufstieg in die Gruppenliga im Jahr 2012 erzielt. 
Hier trägt die kontinuierlich gute und sehr akri-
bische Arbeit des Trainerduos Daniel Marx/Yan-
nik Pauly ihre Früchte. 
 
Die 2. Mannschaft ist auch bei uns immer ein 
Stück weit von der 1. Mannschaft abhängig. 
Müssen Stammspieler der Zwoten in die Erste 
gegeben werden oder kommen andersrum 
Spieler von der Ersten zur Zweiten runter? 
Umso höher ist die Leistung in der vergangenen 
Saison einzuschätzen, als sich die Zwote souve-
rän für die sogenannte „Aufstiegsrunde“ quali-
fizierte. Pandemiebedingt wurde hier keine 
übliche Rückrunde gespielt, sondern eine Auf-
stiegs- und eine Abstiegsrunde. In dieser Auf-
stiegsrunde war die Zweite zunächst sogar 
mehrere Spieltage Tabellenführer, ehe man 
schließlich den hoch favorisierten und mit ande-
ren Ambitionen gestarteten Nachbarn aus Bie-
bertal den Vortritt lassen musste. 
 
Unsere 3. Mannschaft konnte sich nach ihrem 
Aufstieg problemlos in der Klasse halten und hat 
eine tolle Runde gespielt. 
 
Gekrönt wurde die Saison im Seniorenbereich 
von unseren jungen „Alten Herren“ mit dem 
Sieg im Kreispokal und der damit für diese 
Runde verbundenen Teilnahme am Hessenpo-
kal.  
 

Auch im Jugendbereich geht die tolle Entwick-
lung der letzten Jahre weiter: 
 
Unsere A-Jugend beendete die vergangene Sai-
son nach einer starken Hinrunde und einer lei-
der etwas schwächeren Rückrunde auf dem 4. 
Tabellenplatz der Gruppenliga. Auch in der 
neuen Spielzeit geht sie weiterhin eigenständig 
als TSF in der Gruppenliga an den Start. Dabei 
kommt es nach zwei Jahren zu einem Trainer-
wechsel. David Zimmermann wird zukünftig den 
Abteilungsvorstand unterstützen und mit Lea 
Balser zusammen die Jugendleitung bilden. Sein 
Nachfolger ist Frederik Laux, er wird von unse-
rem Spieler der zweiten Mannschaft, Benjamin 
Leib, unterstützt. 
 
Die B- bis G-Junioren gehen bereits in ihre vierte 
gemeinsame Saison als Jugendspielgemein-
schaft der TSF Heuchelheim und SG Kinzen-
bach. Die B-Jugend spielt weiterhin in der 
Gruppenliga. Auch alle anderen Altersklassen 
werden, zum Teil doppelt, besetzt. Die G-, E- 
und C-Junioren gehen mit einer Mannschaft an 
den Start und in der F- und D-Jugend werden 
zwei Teams gestellt. Die Zusammenarbeit läuft 
sehr gut und wir schaffen es Jahr für Jahr, allen 
Kindern und Jugendlichen in der Gemeinde 
Heuchelheim eine Mischung aus Breiten- und 
Leistungssport anzubieten. 
 
Die größte Herausforderung der Fußballabtei-
lung besteht aktuell darin, auch in der Zukunft 
genügend ehrenamtliche Helfer zu finden, um 
das große Angebot im Jugend- und Senioren-
bereich aufrecht erhalten zu können. 
 
Wir laden daher alle sport- und fußballinter-
essierten Frauen und Männer herzlich ein, 
kommt auf unser Sportgelände, sprecht uns an 
und werdet auch Teil unserer großartigen Fuß-
ballabteilung! 
 

JAN ZIESENITZ UND THORSTEN BALSER  
Abteilungsleitung Fußballabteilung 

 
 
 
 

Bericht der Fußballabteilung
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Wir bewegen Heuchelheim! 

Turn- und Sportfreunde Heuchelheim e.V.
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Bericht der Leichtathletik zum Sportjahr 
2022 
 
Ein zum Schluss hin sehr stürmisches Sportjahr 
ist zu Ende gegangen, das durch die Corona-
Auswirkungen in seiner Struktur noch stark ge-
zeichnet war. Von Seiten unseres Sportkreises 
Wetzlar und der Region Hessen Mitte war noch 
wenig zeitlich ordentlich geplant und hat vieles 
sehr schwer gemacht und ist spät zum Tragen 
gekommen. Durch unser eigenes Engagement 
sind sechs Veranstaltungen in Heuchelheim aus-
getragen worden. Darunter der zum nun vierten 
Male hier ausgetragene, doch sehr aufwendige 
Verbändekampf der U16 von Hessen, Bayern 
und Württemberg, welcher auch auf der höhe-
ren politischen Ebene Beachtung fand. Lediglich 
die Vorberichterstattung lebte nur von Pleiten! 
Insgesamt waren Heuchelheimer Leichtathleten 
an 32 Wettkampftagen unterwegs, teilweise mit 
recht geringer Teilnehmerzahl. Insgesamt 
waren 34 weibliche und 33 männliche Teilneh-
mer an Wettkämpfen beteiligt. Diese Zahlen las-
sen sich bei meiner Trainingsgruppe nicht 
vermuten. Hier überwiegen die Frauen deutlich!  
Es hat sich aber eine Entwicklung dargestellt, 
die sich leicht vom ernsthaften Wettkampfsport 
zu sowas wie einem zweiten Weg verändert. 
Dem wollen wir nun  schon etwas entgegen-
arbeiten, aber nicht ganz rigoros, denn auch 
wettkampfnahe Helfer werden immer benötigt! 
 
Die sportlichen Erfolge lassen sich wie folgt zu-
sammensetzen. Zu meiner eigenen Über-
raschung kamen 30 Einzel-Kreismeistertitel 
zusammen, dazu 3 Staffeln, die in diesem Jahr 
stark vom Pech verfolgt waren. Bei den Lahn-
Dill-Meisterschaften schafften es 13 Heuchelh-
eimer auf das berühmte Stockerl. Auch die 
Regionsmeisterschaften waren in diesem Jahre 
wieder stärker besucht und es kamen sechs auf 
den Meisterplatz und noch drei auf die Podest-
plätze. Hier dürfen wir unser Block-Mehrkampf-
mannschaft besonders erwähnen, die mit ihrem 
Titelergebnis lange in der Hessischen Besten-
liste ganz oben standen. Das wäre auch dort 
beinahe weiter passiert, wenn man im Weit-
sprung nicht dreimal übertreten könnte. Aus 
verschiedenen terminlichen und gesundheitli-

chen Gründen wurden die Hessischen Meister-
schaften in diesem Jahr nicht sehr stark besucht 
und so kam es nur zu einem Hessenmeistertitel 
von der Jungseniorin Nastasia Lich im Hoch-
sprung. Solange sie noch gesund waren, konn-
ten die angetretenen Speerkämpfer drei 
Vicemeister erringen und Sebastian Detsch 
wurde Vicemeister im Blockmehrkampf der 
M13. 
 
Bericht vom Springer- und Werfermeeting 
2022 
 
Durch Mängel an der Seltec-Vorbereitung war 
keine elektronische Meldung machbar, die 64 
Meldungen wurden per eMail angenommen und 
eingetragen. Die große Anzahl der (eigenen) 
U14 – Teilnehmer brachte den Zeitplan zu plat-
zen und erforderte mehrere Umplanungen. 
 
Es brachte aber trotzdem eine Reihe guter Lei-
stungen. Bei unseren Joungstern waren es 
meist die ersten Wettkampfergebnisse. Hervor 
tat sich Sophia Zalucki WU20 mit 3 Bestleistun-
gen, 5,16 m im Weitsprung, 1,54 m im Hoch-
sprung und 10,39 m im Dreisprung, die nun den 
neuen Stadion-Rekord der WU20 darstellen. 

 
Im Speerwurf waren unsere Frauen nicht zu 
schlagen! Bei der W50 schaffte Ruth Brückel  
genau 31,00 m und Marlene Bender F 33,06 m  
und Kim Brückel WU18 gewann mit 37,18 m. 
Auch Sten Leimann MU18 konnte 3 Siege erzie-
len. Im Speerwurf schafft er 33,14 m mit dem 
700g-Speer, im Weitsprung ging es auf 4,95 m, 
im Hochsprung auf 1, 48 m und im Dreisprung 
auf 10,21 m. 

Leichtathletik 
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Den Weitsprung der Frauen entschied Chiara 
James TSG Gießen-Wieseck mit 5,51m für sich. 
Den Dreisprung der WU18 gewann Finja Krug 
vom TSV Eintracht Baunatal mit 11,56m und bei 
den Frauen siegte hier Alina Schmidt (LG Stadt-
werke München mit 11,56 m. 

 
Die „Vereinsmeisterschaften der U14“ brachte 
folgende Ergebnisse bei den Jungs: 1. Sebastian 
Detsch – 4,66m, 2. Daniel Benner 4,58 m, 3. 
Lars Hecken 4,01 m und Theo Karsten 3,71 m. 
Im Hochsprung 1. Daniel Benner 1,39 m, 2. 
Lars Hecker 1,36 m wie Sebastian Detsch, Theo 
Karsten und Joshua Gassman sprangen 1,18 m. 
Die Reihenfolge im Speerwurf: 1. Sebastian 
Detsch 28,23 m, Lars Hecker 24,56 m, Daniel 
Benner 23,55 m und Joshua Gassmann  
15,92 m. 
 
Bei den Mädels kam in Weitsprung Marie Bepler 
auf 3,71 m, Carla Dorenkamp auf 3,57 m, 
Amiya Kaplan auf 3,55 m  und Leonie Arampat-
zis auf 3,44 m. Im Hochsprung kam Carla Do-
renkamp auf 1,18 m und im Speerwurf auf 
13,03 m. Einen schönen 2. Platz im Weitsprung 
konnte Marlene Dorenkamp mit 4,40 m in der 
W 14 erringen. 

Hessische Mehrkampfmeisterschaften 
 
In diesem Jahr war, durch Verletzungen, Schul-
ausflüge und Ferien das Teilnehmerfeld von uns 
aus sehr dünn. Lediglich Leonie Keller – WJB – 
meldete sich für einen Vierkampf und Sarah Za-
lucki – W15 – für einen Siebenkampf. Bei beiden 
ging es um Stabilisation und Formüberprüfung, 
was insofern auch gut funktionierte, da beide 
ihr Programm ohne Ausfall durchziehen konnten 
und sogar mit Bestleistungen aufwarteten. 
 
Leonie konnte endlich ihre Blockade im Hoch-
sprung überwinden und war mit 1,41 m zufrie-
den. Im Kugelstoßen konnte sie ihre 
Bestleistung auf 7,58 m steigern. Im Gesamt-
ergebnis kam sie auf 1.742 Punkte und den  
9. Platz. 
 
Sarah hatte ihren Höhepunkt im Speerwurf. Die 
27,97 m waren das viertbeste Ergebnis bei allen 
Teilnehmerinnen. Über 100 m, mit 15,33 sec 
und im Weitsprung mit 4,00 m konnte sie ihre 
Bestleistungen bestätigen. 2.943 Punkte ließen 
sich für die sieben Disziplinen zusammenaddie-
ren und brachten den 10. Platz. Das lässt für 
das nächste Jahr hoffen. 
 
Regions Blockmehrkämpfe am 
30.04.2022 in Gießen 
 
Mit einem hoffnungsvollen Team - auch im An-
fängerbereich – waren wir in Gießen vertreten, 
aber das Wetter war eines Wettkampfes unwür-
dig – es regnete von 9-14 Uhr, aber trotzdem 
gab es eine Reihe erfreuliche Leistungen.  
 
Die Ältesten in diesem Reigen waren die 15-jäh-
rigen, hier bei den Mädels Sarah Zalucki, der ein 
toller Speerwurf gelang (25,69 m), aber auch 
die anderen Disziplinen passten und brachten 
eine gute Punktzahl (2096), die den Schätzun-
gen des Trainers entsprach und in einem erfreu-
lichen Feld den 6. Platz bedeuteten. 
 
Nicht ganz so gut lief es für Paul Hecker. Er 
konnte auch beim Speerwurf mit 31,14 m über-
zeugen und auch mit 4,41 m noch einen guten 
Weitsprung hinlegen, der aber auch schon 
durch eine Verletzung eingeschränkt war. Trotz-
dem ergaben es 2.144 Punkte, die Hoffnung auf 
eine weitere deutliche Steigerung zulassen. 
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Bei den 13-jährigen Jungs klappte es auch recht 
gut, wenn auch das Eine oder Andere noch aus-
baufähig war. Sebastian Detsch überzeugte mit 
4,66 m im Weitsprung und Daniel Benner mit 
1,34 m im Hochsprung. Beide kamen im Block 
Sprung auf 2123 bzw. 1981 Punkte und beleg-
ten Platz 1+2. Zusammen mit Lars Hecker, der 
den Block Wurf mit 1894 Punkten gewann und 
mit dem Diskus 19,10 m warf, konnten die drei 
Jungs den Mannschaftswettbewerb in ihrer 
Klasse gewinnen. 
 
Die Mädels der Klasse W12 Marie Bepler und 
Amiya Kaplan starteten im Block Lauf mit den 
800 m.  
Diese legten sie in 3:10,42 bzw.  3:14,07 min 
zurück. Insgesamt sammelten sie 1549 und 
1503 Punkte. 
 
Für alle waren es eine Menge neue Disziplinen, 
die zum ersten Mal im Wettkampf ausgeführt 
wurden. Dort, wo es schon einmal ein Ergebnis 
gab, wurden immerhin 12 Verbesserungen er-
zielt, dies belegt doch, dass hier gute Fort-
schritte erzielt wurden. Das Mannschafts- 
ergebnis der MU13 stand bis zu den Hessischen  
Meisterschaften in der Hessischen Bestenliste 
auf Platz 1. 
 
Hürden- und Staffelmeeting 2022 
 
Diese Veranstaltung stand in diesem Jahr unter 
einem weniger guten Stern, nicht zuletzt wegen 
Klassenfahrten vieler Schüler, Urlauben und 
Krankheiten. Dadurch war es auch in den eige-
nen Reihen schwierig, Staffeln zusammenzustel-
len. Auch kam es öfter vor, dass Athleten alleine 
ihren Lauf durchführen mussten. Das macht 
nicht so viel Spaß! 
 
Zu den Ergebnissen:  
Bei den Männern, über 400 m Hürden, war für 
Jan Leimann ein fast gleichstarker Gegner an-
getreten, Sebastian Jung aus Burgsolms, der 
ganz knapp vor ihm ins Ziel kam. Für Jan wur-
den 69,49 sec. gemessen. Der Gegner seines 
Bruders Sten gab auf, sodass dieser alleine 
66,39 sec. für die 400 m Hürden der MJB laufen 
musste.  
 

Ähnlich erging es Leonie Keller WJB. Auch ihre 
Gegnerinnen gaben über die 100 m Hürden auf. 
Mit 19,21 sec kam sie sicher ins Ziel. Katharina 
Höflich hingegen hatte aber bei den Frauen 
über 110 m Hürden eine ganz starke Gegnerin. 
Von Carolin von Sommerfeld aus Herborn, die 
hier 14,93 sec vorlegte, ließ sich Katharina aber 
bei ihrem ersten Hürdenlauf nicht irritieren! 
Auch Sarah Zalucki W15 musste alleine laufen, 
da ihre Gegnerin kurz vor dem Start zurückzog. 
Sie beendete ihren guten Lauf nach 14,86 sec. 
 
Unsere 13-jährigen Jungs lieferten sich einen 
harten Kampf über 60 m Hürden, den Sebastian 
Detsch mit 1/100 sec vor Daniel Benner (mit 
10,38 sec) gewann. Lars Hecker wurde mit 
11,13 sec dritter. 
 
Zusammen mit Paul Hecker starteten die Jungs 
in der Klasse M15 in der 4x100 m-Staffel und 
kamen mit 54,81 sec, also einem guten Ergeb-
nis, sicher ins Ziel. Hingegen unsere Frauenstaf-
fel, die sich erfreulicherweise gefunden hatte, 
wurde wegen eines Fehlers im Wechselraum 
disqualifiziert und sinnt anlässlich der Kreis- 
800-m-Läufe auf Rehabilitation. 
 
Leonie Arampatzis startete einen Jahrgang 
höher, in der W12 über 60 m Hürden mit guten  
13,54 sec. 
 
Die Jüngeren 10 + 11-jährigen liefen noch, als 
Vorbereitung für das Hürdenlaufen, über nied-
rigere Hindernisse. Die schnellste Zeit erreichte 
Philine Gerlach W10 mit 9,04 sec über 50 m. 
 
Hessische Meisterschaften der Aktiven 
und U18 
 
Im noch gut bekannten Darmstädter Stadion 
ging es nun für die U18-er wieder zur Sache. 
 
Manches Vorgenommene wurde als Versuch ge-
plant und lief auch so und war insofern keine 
Enttäuschung. Der Dreisprung von Leonie Keller  
(U18) blieb mit 9,17 m im Normbereich und 
brachte noch einen 6. Platz. Leonies Weitsprung 
ging bei der zahlreichen Konkurrent mit 4,18 m 
etwas unter. 
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Im Diskuswurf fand Sten Leimann (U18) mit 
29,98 m auch seine Meister und die 12,72 sec 
über 100 m reichten nur für den Vorlauf. Im 
Speerwurf flog das Gerät mit 37,12 m als neue 
Bestleistung auf den 7. Platz. 

 
Besser lief es bei den Speerwerferinnen. Mar-
lene Bender (F) kam mit 34,38 m auf Platz 5 
und Kim Brückel (U18) eroberte mit 36,90 m 
einen Bronzeplatz. 
 
Jan Leimann (M) wollte an seiner 800-m-Best-
leistung arbeiten, was bei der Hitze nicht ganz 
gelang, aber mit 2:15,5 min war er doch ganz 
gut dabei. 
 
Die bei den Hessischen Staffelmeisterschaften 
vorgesehene 4x75 m Staffel der Jungs MU14 
konnte wegen Terminüberschreitungen im 
Team leider nicht an den Start gehen. Da fehlte 
wohl die notwendige Ernsthaftigkeit! 
 
Hessische Hallenmeisterschaften U20 und 
U16 
 
Die Wettkämpfe in Hanau wurden, um die An-
zahl der Besucher in Hanau nicht zu viele wer-
den zu lassen (Corona-Auflagen), nur für die 
U20-er ausgetragen. Die anderen wurden auf 
den 13. Februar verlegt. 
 
An den Start gehen durfte Christopher Knoop 
zum 1. Male im Dreisprung. Die noch geringen 
speziellen Trainingsvorbereitungen ließen zwar 
gute 12,49 m zu und brachten den 3. Platz, sind 
aber bei besserer Technik noch ausbaufähig. Im 
60 m Sprint wurde klar, dass die Gegner nicht 
geschlafen haben und so wurde aus den  

7,38 sec - eine für Christoph akzeptable Zeit -  
ein Platz im B-Endlauf, also unter den zwölf 
Schnellsten. Am nächsten Tag lief Christopher 
noch die 200 m mit 1/100 Sekunde plus (23,81) 
auf seine Zeit bei den offenen Kreismeister-
schaften in Stadtallendorf. 
 
Die Winterwürfe der Aktiven und U18 brachten 
für Kim Brückel mit 37,97 m und für Marlene 
Bender mit ihrem ersten Start in der Frauen-
klasse mit 34,10 m jeweils einen Silberplatz im 
Speerwurf. Jan D. Billek schaffte nach einer lan-
gen Trainingspause 47,29 m in der gleichen Dis-
ziplin. 
 

HANS MUHL 
 
 
 
Reisebericht Leichtathletik Berlin Sep-
tember 2022 
 
Schon im Frühjahr war die Idee diskutiert wor-
den, eine gemeinsame Exkursion mit der Trai-
ningsgruppe der U-16 bis zu den Aktiven zu 
unternehmen.  
 
Schließlich war es der Initiative unseres Abtei-
lungsleiters Hans Muhl zu verdanken, welche es 
uns ermöglichte, das ISTAF in Berlin zu besu-
chen. Die Fixkosten für Zugreise, Wettkampf- 
tickets und der Unterbringung inklusive Früh-
stück wurden zu einem Großteil dankenswerter-
weise aus der Vereinskasse beglichen. 
 
Beginn der Reise für unsere 14-köpfige Reise-
gruppe war Freitagmorgen, der 3. September, 
wobei dieser nicht wie vorgesehen ablaufen 
konnte. Auf Grund eines nicht befahrbaren Glei-
ses war die Abreise um 8:05 Uhr von Gießen 
nach Kassel nicht möglich. Dies sollte während 
der gesamten Reise die einzige unplanbare Un-
bequemlichkeit bleiben. Zudem uns die Bahn-
mitarbeitenden in Gießen zügig auf eine 
Ersatzverbindung umleiten konnten. Über Fulda 
erfolgte die Weiterreise nach Berlin mit dem 
ICE. 
 
Die entstandene Verspätung war zu verschmer-
zen. Am Berliner Hauptbahnhof angekommen, 
konnte der erste gemeinsame Programmpunkt, 
der Besuch des Reichstagsgebäudes wie ge-
plant stattfinden.  
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Gegen Abend konnten wir in unserer Unterbrin-
gung, der Jugendherberge am Wannsee, ein-
treffen und gemeinsam in einem nah gelegenen 
Diner zu Abend essen. 

Das Programm am Samstag bestand aus einem 
Besuch im Spionagemuseum und einem Rund-
gang entlang einiger der berühmtesten Wahr-
zeichen der Stadt. Unter anderem sahen wir uns 
das Brandenburger Tor und den Checkpoint 
Charlie an, wobei sich auch Zeit für eigene Un-
ternehmungen in kleineren Gruppen fand.  

Der folgende Sonntag beinhaltete die Haupt-
attraktion der Exkursion, das Internationale Sta-

dionfest im Olympiastadion. Dies ist in dem er-
eignisreichen Leichtathletikjahr 2022 - nach WM 
und EM - die drittwichtigste Outdoor-Veranstal-
tung, welche darüber hinaus auch als inoffiziel-
ler Saisonabschluss für viele Athleten gilt. 
Diesen nutzen sie noch einmal für ein letztes 
Schaulaufen und abschließende Höchstleistun-
gen. 

Der alljährlich stattfindende Wettkampf erfreut 
sich unter Sportlern großer Beliebtheit und 
lockte 120 Teilnehmer aus 31 Ländern nach Ber-
lin. Darunter waren zehn Medaillengewinner der 
Weltmeisterschaften in Oregon sowie vierzehn 
Athleten, die während der EM in München Edel- 
metalle ergattern konnten.  
 
Mit 37.000 weiteren Zuschauern sahen die 
Leichtathleten der TSF mitreißende Wett-
bewerbe, wobei vor allem die Sprintfinals, die 
Wurfdisziplinen und der Weitsprung der Frauen 
auf Begeisterung stießen. Das ISTAF zeichnet 
auch die Nähe zu den Stars der Leichtathletik 
aus. In eingerichteten Fanzonen bestand die 
Möglichkeit, Autogramme, Erinnerungsfotos 
oder gar Souvenirs wie Startnummern zu ergat-
tern, welche auch von uns begeistert angenom-
men wurde und bei der so mancher 
Weltklassesportler durch seinen herzlichen Um-
gang mit den Fans besondere Sympathien ge-
wann. 
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Nach Wettkampfende gegen 17:00 Uhr bestand 
eine letzte Möglichkeit auf Sightseeing in Berlin, 
bevor nach dem Abendessen um 0:35 Uhr vom 
Hauptbahnhof die Heimreise begann. 
 
Nach einem Zwischenstopp in Frankfurt kamen 
die Berlinfahrer um halb acht morgens in Gie-
ßen an, wobei so mancher Reiseteilnehmer im 
Anschluss direkt zum ersten Schultag nach den 
Ferien im Klassenzimmer erwartet wurde und 
sich vom Bahnhof direkt zur Schule begab! 
 
Das Fazit aller fiel sehr positiv aus. Durch die 
gemeinsam verbrachte Zeit auf den Ausflügen, 
aber etwa auch bei gemeinsamen Spieleaben-
den in der Jugendherberge, wurde der Zusam-
menhalt in der Mannschaft gestärkt und die 

Gruppe rückte noch enger zusammen. Das 
ISTAF erwies sich auch als ideale Gelegenheit, 
um Spitzenleichtathletik in Deutschland zu erle-
ben, weshalb sich alle Beteiligten eine Wieder-
holung einer solchen Reise wünschen würden. 
 

JAN LEIMANN 
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Zwei Jahre war wegen der Coronapandemie 
Pause, in diesem Jahr bekam der 18. Heuchelh-
eimer Mitternachtslauf wieder die gewohnte Re-
sonanz. Nach der zweijährigen Zwangspause 
kamen mit über 450 Sportlern zwar rund 100 
Läufer weniger als im Jahr 2019, aber insbeson-
dere bei den Schülern war ein starker Zuwachs 
zu verzeichnen, der für die kommenden Jahre 
hoffen lässt. Und vergleicht man die Zahl der 
Starter mit 2018, so kann man sogar von einem 
konstanten Interesse ausgehen.  
 
Sicher gibt es viele Dauergäste unter den Läu-
fern, die noch keinen Termin ausgelassen 
haben, weil sie nicht nur die sportliche Heraus-
forderung suchen, sondern die besondere At-
mosphäre am Streckenrand schätzen. Und auch 
Neulinge bei den abendlichen Läufen äußerten 
sich begeistert vom Engagement der Anwohner 
an der Strecke oder gut zu beobachtenden 
Wettkampfszenen im Start-Ziel-Bereich unter-
halb der Wilhelm-Leuschner-Schule. Wo kann 
man schon bequem an der Bierzeltgarnitur sit-
zend den Zieleinlauf verfolgen? 
 
Besonders bei den Kinderläufen war der Tross 
der Familien wieder groß. Es wurde viel geknipst 
und bei Bedarf mit dem kleinen Sportler an der 
Hand die Runde über die Brauhausstraße abge-
laufen. Die älteren Jugendlichen und Erwachse-
nen hatten im Anschluss die 2,5 Kilometer lange 
Strecke durch das Dorf und Neubaugebiet ge-
wählt, je nach Kondition einmal, zweimal oder 
viermal. 

Eine tolle Bereicherung waren die Streckenspre-
cher Markus Bourcarde und Sven Schnitker, die 
als erfahrener Läufer viele der Akteure beim 
Namen kennen und Hintergrundinfos gaben. Im 
Ziel gab es für die Sportler schließlich wieder 
neben den Getränken noch Obst, so dass für die 
Vitaminzufuhr gleich wieder gesorgt war. 
 

Die Heuchelheimer Besonderheit waren aber 
einmal mehr die Anwohner an der Strecke: Bis 
nach Mitternacht wurde die Strecke liebevoll mit 
Teelichtern in Gläsern oder Laternen aus-
geleuchtet und die Sportler vom treibenden 
Beat der Musik angefeuert. Toll, dass beispiels-
weise die „Magic Stars“ in der Beethovenstraße 
wieder aufmunternde Musik auflegten, dort gab 
es zudem eine Getränkestation. In der Fried-
rich-Ebert-Straße hatten sich gleich mehrere Fa-
milien zusammengeschlossen, offerierten an 
einem Bierpilz Getränke gegen Spenden. Der 
Erlös von fast 500 Euro ging an die TSF-Jugend. 
Angefeuert wurden die Sportler auch im Kinder-
garten-Gässchen von vielen Gartenbesitzern. Es 
war also wieder Stimmung an der Strecke mit 

18. Mitternachtslauf knüpft an alte  
Erfolge an
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der Besonderheit der Sambagruppe „Bloco 
Baiano“ in der Friedrich-Ebert-Straße am An-
stieg zum Mühlberg. 
 
Der Mitternachtslauf ist mehr als Sport, der Mit-
ternachtslauf ist ein Ereignis. Dazu beigetragen 
haben neben den vielen Helfern an den Stra-
ßensperren und mit anderen Arbeiten betraute 
Ehrenamtliche (Abbau am Sonntag in rekord-
verdächtiger Zeit!) natürlich wieder die Anwoh-
ner, die die Strecke herausgeputzt haben. Das 

alles wäre nicht möglich gewesen, wenn nicht 
die Gemeinde aus der Verwaltung heraus und 
insbesondere durch den Bauhof einen wesent-
lichen Beitrag in Hinblick auf die Streckensper-
rung und damit zur Sicherheit der Sportler 
geleistet hätte. Der schnelle Ergebnisdienst mit 
moderner Technik fußt auf der Unterstützung 
der Volksbank Heuchelheim.  
Man sieht sich wieder beim 19. Heuchelheimer 
Mitternachtslauf – auf oder an der Strecke! 
 

MARKUS GRAN 
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Den letzten Mitternachtslauf in 2019 haben wir, 
drei Familien in der Friedrich-Ebert-Straße, ge-
trennt jeder in seinem Vorgarten gefeiert. Aus 
einer Bierlaune heraus haben wir beschlossen, 
den diesjährigen Mitternachtslauf gemeinsam 
zu feiern. Zusammen mit weiteren Nachbarn 
war die Idee geboren, einen Bierpilz zu mieten 
und vorbeilaufenden Zuschauern Getränke 
gegen eine Spende anzubieten.  
 
Gesagt - getan: Bier, Wein und Wasser wurden 
beim Rewe Lemp geordert, Gläser ausgeliehen, 
der Bierpilz aufgestellt und bestückt.  
 
Eine kleine Musikbox war zu Anfang ganz nett. 
Doch unsere kleine Idee fand so viel Zuspruch, 
dass wir später auf eine größere, professionel-
lere Soundbox zurückgreifen konnten.  
 
DANKE an alle Nachbarn, die den Spaß mit-
gemacht haben und ein Auge zugedrückt 
haben, als die After-Lauf-Party begann. DANKE 
auch an all die Zuschauer, die das ein oder an-
dere Getränk gegen eine Spende zu sich ge-
nommen haben. Somit konnte ein Betrag von 
497,58 Euro zusammenkommen.  
 

Von Herzen reichen wir diese Spenden an die 
TSF Heuchelheim zu Gunsten der Jugend wei-
ter! 
 
Vielleicht ist aus einem Jux eine neue Tradition 
geboren?! Es bleibt spannend, was wir uns für 
den nächsten Mitternachtslauf ausdenken wer-
den. 
 

DIE OBERE FRIEDRICH-EBERT-STRASSE  

Mitternachtslauf 2022  
Spaß auch neben der Strecke – Spenden-
übergabe an die TSF Heuchelheim!
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Auch im Jahr 2021 hatten wir noch mit den Aus-
wirkungen der Coronapandemie zu kämpfen 
und konnten erst im Juni auf dem Sportplatz mit 
dem Training und der Abnahme beginnen. Zu 
Beginn der Saison gab es einige einschneidende 
Änderungen: 
 
Nach 40 Jahren hat sich Karin Müller in die 
zweite Reihe zurückgezogen und Jörg Müller die 
Leitung übergeben. Zweitens musste Bernd 
Müller nach über 35 Jahren gesundheitsbedingt 
seine Tätigkeit als Prüfer aufgeben. Eine weitere 
Änderung ergab sich dadurch, dass die Abnah-
metermine jetzt nur noch 14-tägig waren und 
somit 9 Termine anstanden. 
 
Der Andrang rechtfertigte diese Maßnahme, da 
meistens nicht mehr als 10 Personen anwesend 
waren. Wir bitten für die Zukunft weiter um Ver-
ständnis, dass, sollte der Andrang mal größer 
sein, wir eine Disziplin nach der anderen abneh-
men werden und somit kleinere Wartezeiten 
möglich sind. 
 
In diesem Jahr bieten wir zwei Termine mehr an 
als in 2021, lassen jedoch die Termine im Okto-
ber entfallen, da wir im letzten Jahr alleine auf 
dem Sportplatz waren. Ebenfalls bieten wir 
einen neuen Termin an einem Samstagnachmit-
tag an, der mit einem gemütlichen Beisammen-
sein und gegrilltem abgeschlossen wurde.  
 
Wir möchten uns auch in diesem Jahr für die 
Unterstützung der Leichtathletikabteilung und 
der Turner bedanken. Einen großen Dank an 
Annemarie und Peter Römer, Wolfgang Röder 
und Karin Müller, ohne deren Mithilfe eine 
Durchführung der Abnahmen nicht möglich ge-
wesen wäre. Besonderen Dank an Gertraud 
Gran, die die Datenverarbeitung der Sportabzei-
chen übernommen hat. 
 
Auch gilt unser Dank den vielen Wiederholern, 
die seit Jahren die Bedingungen für das Sport-
abzeichen ablegen. 
 
In 2021 konnten 181 Teilnehmer die Bedingun-
gen für das Sportabzeichen ablegen. Damit 
steht die TSF Heuchelheim 2021 mit einem Ab-

stand von ca. 60 Sportabzeichen an 1. Stelle im 
Sportkreis Gießen. 80 Teilnehmer haben das 
Sportabzeichen bei uns auf dem Sportplatz ab-
gelegt und 101 durch die Wilhelm-Leuschner-
Schule. Erfreulich ist, dass 10 Erwachsene 
erstmalig das Sportabzeichen abgelegt haben. 
 

 
FAMILIE MÜLLER UND ALLE HELFER 
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Sportabzeichen 2021

Statikstik Bronze Silber Gold Gesamt

Männliche 
Jugend

14 20 14 58

Weibliche 
Jugend

15 23 18 56

Männer 1 7 25 33

Frauen 2 4 28 34

Gesamt 42 54 85 181

35 Teilnahmen Annelise Kröger Block und 65 Teilnahmen 
Wolfgang Röder

Sportabzeichenübergabe am 06.04.2022 in der Vereins-

turnhalle 



Auf tolle Ereignisse im Para-Sport, bemerkens-
werte Turniererfolge von TSF Spieler*innen und 
erfolgreiche Damenmannschaften können wir in 
unserer Saisonrückschau blicken. Wieder war 
der Sportbetrieb von Corona-Regelungen ge-
prägt, die den Hessischen Tischtennis Verband 
dazu bewog, die Saison nach der Vorrunde 2021 
abzubrechen.  
 
Ein herausragendes Event war die Ausrichtung 
der Deutschen Mannschaftsmeisterschaften im 
Para-Tischtennis im Juni 2022, obwohl wir zu-
nächst dachten, mit den Para-Hessenmeister-
schaften im Januar 2022 bereits ein besonderes 
Turnier organisiert zu haben. Doch auch der 
erste Rolli-Spieltag in Heuchelheim markiert ein 
historisches Ereignis. Dass schließlich National-
spielerin Juliane Wolf zu den TSF zurückkehrte 
und seit Sommer 2022 für uns im Behinderten-
sport startet, ist ebenso eine tolle Nachricht. 
Und last but not least sei an dieser Stelle der 
Abschied von „Mr. Paralympics“, Jochen Woll-
mert, von der internationalen Bühne nach 30 
Jahren Weltspitze zu nennen. Doch der Reihe 
nach und noch viel mehr im nachfolgenden Be-
richt. 
 
Erfolgreiche Damen: 1. Mannschaft steigt 
in Oberliga auf, 2. Mannschaft in Ver-
bandsliga 
 
Von unseren aktiven Mannschaften haben sich 
vor allem die Damen hervorgetan. Angeführt 
von Neuzugang Maria Franz, die vom Oberligi-
sten Chemnitz nach Heuchelheim wechselte, 
konnte die 1. Damenmannschaft in der Hessen-
liga eine gute Runde spielen und mit dem Sieg 
im letzten Vorrundenspiel den 2. Tabellenplatz 
in der Hessenliga erreichen. Maria Franz verlor 
lediglich ein einziges Spiel und trug damit maß-
geblich zum Erfolg bei. Mit Nachwuchshoffnung 
Solveig Ehrt, den Routiniers Christine Lenke, 
Luisa Heuser und Stephanie Seibert wurde die 
gute Halbrunde nach dem Abbruch der Saison 
mit dem überraschenden Aufstieg in die Ober-
liga belohnt. 
 
 

 
 
 
 
Auch die 2. Damenmannschaft konnte sich als 
Ergebnis der Vorrunde in der Bezirksoberliga 
über den Aufstieg in die nächsthöhere Klasse 
freuen und startet nun in der Verbandsliga 
Mitte. Zu dem Erfolg trugen Meike Schmidt, Me-
lanie Ehrt, Nicole Aeberhard, Linda Beukemann, 
Samira Safabakhsh sowie die wieder nach Heu-
chelheim zurück gekehrte Jutta Sievers bei. 
Komplettiert wurde die Mannschaft von Nach-
wuchstalent Kira Aeberhard.  
 
Die 3. Damenmannschaft hätte sich fast in die 
Aufstiegsserie eingereiht und verpasste dies mit 
dem 3. Platz in der Kreisliga nur knapp. Antje 
Beyer, Kerstin Bender, Shota Hoxha, Dany Rinn, 
Ulrike Rott, Moni Weiss sowie die Nachwuchs-
spielerinnen Selis Su Schmalz und Paula Engel 
spielten zusammen eine gute Runde.  
Entgegen dem Trend im Tischtennis boomt der 
Damenbereich in Heuchelheim. In der aktuellen 
Runde schicken die TSF vier Damenmannschaf-
ten ins Rennen, so viele wie kein anderer Verein 
im Kreis Gießen. 
 
Herausragendes gibt es weiterhin von Solveig 
Ehrt zu berichten, die in diesem Jahr bei den 
Deutschen Meisterschaften der Leistungsklas-
sen B in Hamburg startete. Allein das wäre be-
reits eine Nachricht wert, doch unser 
Nachwuchstalent hatte einen Lauf und kehrte 
mit zwei Medaillen zurück: eine Silbermedaille 
im Doppel und eine Bronzene im Einzel. Ein sehr 
schöner Erfolg!  

Tischtennis- Abteilung - herausragende  
Ereignisse trotz Corona Stillstand  
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1. Damenmannschaft Saison 2021/22: Aufstieg in die 
Oberliga. Von links: Christine Lenke, Luisa Heuser, Solveig 
Ehrt, Stephanie Seibert, Maria Franz. Es fehlt Jasmin 
Hahn.



Saisonbilanz der Herrenmannschaften  

 
Die sieben Herrenmannschaften von Verbands-

liga bis 3. Kreisklasse blicken auf eine durch-

wachsene Saison mit Lichtblicken zurück. So 

mussten einige Ausfälle kompensiert werden, 

was aber im Endeffekt auch Dank der Organi-

sation von Spielleiter Jörg Valentin gelang. 

Dabei machte es im Besonderen die 1. Herren-

mannschaft spannend, die erst mit einem Sieg 

am letzten Spieltag der Vorrunde den Klassen-

erhalt in der Verbandsliga sicherte. Erfreulich ist 

auch der Aufstieg der 4. und 5. Mannschaft in 

die 1. Kreisklasse. 

 
In dem Zusammenhang danken wir allen Spie-

lern, die insbesondere in anderen Mannschaften 

ausgeholfen und zur Saisonbilanz beigetragen 

haben. In der aktuellen Saison sind fünf Her-

renmannschaften am Start.  

 
TSF Nachwuchs erneut bei zahlreichen 

Turnieren erfolgreich 

 
Die über 100 Turnierteilnahmen der Heuchelh-

eimer Nachwuchsspieler*innen lesen sich wie 

ein bunter Blumenstrauß: Von Mini-Meister-

schaften, Kreis-, Bezirks- und hessischen Jahr-

gangsmeisterschaften über Vor- und End- 

ranglisten zum Tag der Bezirksschüler, Einzel-

meisterschaften auf Kreis, Bezirks- und hessi-

scher Ebene, dem Deutschland-Pokal, HTTV 

Juniorcups, der Gedern Open, dem Hornauer-

Herbst-Turnier bis hin zu Deutschen Einzelmei-

sterschafen ist so einiges dabei, was das Herz 

des Klassifikationsbegrifffreundes zu erfreuen 

vermag. Herzlichen Dank an die vielen enga-

gierten Eltern und Betreuer für die tolle Unter-

stützung unserer Nachwuchsspieler*innen.  

 
Mini-Meisterschaften 

 
Seit 1983 nahmen 1,3 Millionen Mädchen und 

Jungen an 45.000 Ortsentscheiden der Tisch-

tennis-mini Meisterschaften teil. Darunter auch 

in diesem Jahr wieder einige Heuchelheimer 

Nachwuchstalente. Über den Orts- und Kreis- 

zum Bezirksentscheid qualifizierten sich Syn-

nove Ehrt, Ole Beukemann, Alina Seibert und 

Maximilian Stark. Synnove hat dabei bis zum 
Sieg im Bezirksfinale in der Klasse 2013 und 
jünger keinen einzigen Satz abgeben und 
konnte ihre Erfolgsserie bis zu einem hochver-
dienten ersten Platz bei den hessischen Mini-
Meisterschaften fortsetzen. Auch Alina und Ole 
kamen in die KO-Runde weiter, in der Ole dann 
ausschied, Alina aber sowohl einen Pokal als 
auch eine Qualifikation für die Hessenebene mit 
nach Hause nehmen konnte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ferienspieleangebot TT-Schnupperkurs 
 
Mittlerweile quasi schon als alte Hasen boten 
unser Nachwuchsspielerinnen Frieda Dietz, 
Aleyna Kocar und Paula Engel schon zum zwei-
ten Mal den „Tischtennis Schnupperkurs“ im 
Rahmen der Ferienspiele an. Mit Unterstützung 
der TSF-Trainer Samuel Preuß und Fabian Lenke 
setzten die drei ihren zuvor in mehreren Zoom-
meetings ausgetüftelten Crashkurs in die Tat um 
und brachten über einen Zeitraum von drei 
Tagen zehn 6 bis 11 jährigen Teilnehmer*innen 
den Tischtennissport näher. 
 
Endlich wieder zur TT-Schule Düsseldorf! 
 
Nach dreijähriger Corona-Pause konnte die TT-
Abteilung vom 19. bis 21. August 2022 endlich 
die Tradition des langen Tischtenniswochen-
endes in der Tischtennis Schule in Düsseldorf 
fortsetzen. Mit der Unterstützung der Fa. RINN 
Beton und Naturstein GmbH und Co KG durften 
fast 20 junge und junggebliebene Ballartisten in 
den Trainings- und Spielstätten der Bundes-
ligavereins Borussia Düsseldorf schwitzen. Auch 
wenn untenstehendes (zweites) Beweisfoto ein-
deutig zeigt, dass einige Teilnehmer*innen auch 
außerhalb der Sporthalle Spaß hatten, wurde an 
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Alina Seibert und Synnove 
Ehrt bei den hessischen 
Mini-Meisterschaften in 
Schotten 



den drei Tagen mehr als 14 Stunden Tischtennis 
gespielt. Kein Wunder also, dass unsere kleinen 
und großen Sportler*innen auf dem Abschluss-
foto so guter Dinge sind. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
Kira Aeberhard hat die TSF Heuchelheim zur 
Saison 2022/2023 verlassen, um in der Hessen-
liga Damenmannschaft der TTF Oberzeuzheim 
aufzuschlagen. Verabschiedet hat sich Kira mit 
einem ersten Platz bei den hessischen Jahr-
gangsmeisterschaften Jahrgang 2011 und 
einem tollen zweiten Platz mit der Hessenaus-
wahl beim Deutschlandpokal. Wir wünschen für 
die Zukunft den erhofften Erfolg! 
 
Saison- und Trainingsbetrieb des Nach-
wuchses 
 
2021/2022 gingen zwei Nachwuchsmann-
schaften für die TSF an den Start. Eine J18 
Mannschaft in der Bezirksliga und eine M18 
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Teilnehmer des Tischtennis-Lehrgangs in Düsseldorf vom 
19. - 21. August 2022 
(von links: Daniela Rinn, Julian Ohly, Kerstin Bender, Alina 
Seibert, Paula Engel, Solveig Ehrt, Synnove Ehrt, Peter 
Welsch, Melanie Ehrt, Emil Beukemann, Michel Weiss,  
Ulrike Rott, Ole Beukemann, Linda Beukemann, Peter  
Weigand und Samuel Preuß 

Susanne Seibert, Alina Seibert, Melanie Ehrt, Synnove 
Ehrt, Solveig Ehrt und Paula Ehrt in Düsseldorf - selbstver-
ständlich außerhalb der Trainingszeiten... 

Mannschaft in der Hessenliga. Die Saison 
wurde nach der Vorrunde abgebrochen, so-
dass es umso mehr gilt den Blick nach vorne 
zu werfen. 
 
Auch in der Saison 2022/2023 werden mit 
einer J19 Mannschaft in der Bezirksliga und 
unserer sehr jungen und talentierten Mann-
schaft in der ersten Kreisklasse J15 wieder 
zwei Nachwuchsmannschaften für die TSF an-
treten. Im Vergleich zu den Meldungen 2016 
bis 2019 stellt das einen deutlichen Rück-
schritt in den Mannschaftszahlen der TSF dar. 
Für das kommende Jahr hat sich die Tischten-
nisabteilung daher umso mehr den Wiederauf-
bau und Weiterentwicklung der Nachwuchs- 
abteilung auf die Fahne geschrieben. Dafür 
wurde unter anderem das Trainerteam mit 
zwei hochkarätigen Oberligaspielern Michael 
Fuchs und Adam Janicki verstärkt. Besonders 
freuen wir uns, den ehemaligen Heuchelhei-
mer Jugendspieler Adam somit wieder deutlich 
häufiger bei uns in der Halle zu sehen. Prinzi-
piell gibt es natürlich nur gute Zeitpunkte um 
mit Tischtennis anzufangen, trotzdem ist bei 
so viel Fachkompetenz aktuell sicherlich ein 
besonders guter Zeitpunkt in Heuchelheim 
Tischtennis zu spielen. 

 
Herausragendes im Para-Sport 
 
Deutsche Para-Mannschaftsmeisterschaf-
ten am 17./18. Juni 2022 in Heuchelheim 
 
Relativ kurzfristig hatte sich für die TSF die Mög-
lichkeit eröffnet, die Deutschen Mannschafts-
meisterschaften im Para-Tischtennis (DMM) 
ausrichten zu können. Nachdem der ursprüng-
liche Ausrichter zurückziehen musste, wurde an 
uns die Anfrage herangetreten, ob Heuchelheim 
wieder ein nationales Turnier ausrichten kann. 
Eine doppelte Ehre für die TSF. So kam es, dass 
am 17./18. Juni 2022 insgesamt 16 Teams aus 

Hat Ihr Kind Interesse Tischtennis zu  
lernen? 
 
Unser Tischtennis- Nachwuchstraining  
findet montags und freitags in der Sport-
halle Schwimmbadstraße statt. 
 
Mailkontakt Jugendleiter Michel Weiss:  
michel_till_weiss@web.de 



ganz Deutschland in der Sporthalle Schwimm-
badstraße um den Deutschen Meistertitel 
kämpften. Darunter die besten deutschen Para-
Tischtennis-Spieler*innen Deutschlands, aber 
auch belgische Nationalspieler im Dienste von 
Borussia Düsseldorf. Auch die TSF Heuchelheim 
stellten ein Team, das schließlich einen ehren-
haften 6. Platz erreichte. In einem packenden 
Endspiel zwischen Borussia Düsseldorf und 
Team Niedersachsen konnte sich Borussia Düs-
seldorf durchsetzen. Und trotz der an diesem 
Wochenende heißen Temperaturen von über 35 
Grad erlebten die Zuschauer manchen Gänse-
haut-Moment bei spektakulären Ballwechseln. 

 
Para-Hessenmeisterschaften und erster 
Rollispieltag in Heuchelheim 
 
Weitere Top-Turniere wurden in Heuchelheim 
mit den Para-Hessenmeisterschaften am 8. Ja-
nuar 2022 und dem ersten Rolli-Spieltag in der 
Regionalliga am 6. November 2021 ausgerich-
tet. Bei allen Veranstaltungen konnten sich die 
TSF wieder als gute Gastgeber präsentieren und 
ernteten viel Lob der Teilnehmenden. 
 
Bei den Hessenmeisterschaften gingen rund 40 
Sportler*innen an den Start, sowohl sog. Steher 
als auch im Rolli sowie Spieler*innen mit geisti-
ger Behinderung. Ebenso wie bei den DMM 
wurde die Veranstaltung mit Showprogramm 
und tollem Catering abgerundet. Anschließend 
gab es TSF-seitig zudem einige Hessenmeister-
titel zu feiern. 
 
In einem etwas kleineren Format fand der erste 
Rolli-Spieltag in der Geschichte der TSF Heu-
chelheim statt. Vier Mannschaften traten mit 
TTC Wiehl 2, RSV Frankfurt 3 und RSV Frankfurt 
4 sowie den TSF Heuchelheim gegeneinander 
an. Diese Premiere gelang vollauf, wenn auch 
für die TSF Spieler*innen Andreas Bernhardt, 
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Volle Halle bei den Deutschen Mannschaftsmeister- 
schaften im Para-Tischtennis am 17./18. Juni 2022

TSF Team bei den DMM, von links: Christine Lenke, Elias 
Monden, Jochen Wollmert und Ryo Yoshimura 

Der belgische Nationalspieler Ben Despineux (Borussia 
Düsseldorf) bei spektakulären Ballwechseln 



Frieda Dietz und Julian Ohly sportlich vor allem 
der zweite Spieltag der Regionalliga in Frankfurt 
erfolgreich war, so dass sie im Endklassement 
auf dem 2. Platz landeten. 

Viele Turniererfolge im Para- Bereich von TSF 
Spieler*innen gab es in der zurückliegenden 
Saison zu feiern, von denen wir in aller Ausführ-
lichkeit an dieser Stelle nicht berichten können. 
Dabei gilt es zu berücksichtigen, dass die Deut-
schen Para-Einzelmeisterschaften wegen Co-
rona nicht stattfanden. Auf nationaler Ebene 
möchten wir folgende Erfolge der zurückliegen-
den Saison herausstellen: 
 
Deutsche Para- Nachwuchsmeisterschaften, 
März 2022 
 

Frieda Dietz:  
1. Platz im Doppel sowie 3. Platz im Einzel 
Luka Lorenz: 3. Platz im Einzel 
 
Deutsche Seniorenmeisterschaften, Oktober 
2021: Jochen Wollmert: 1 Platz im Einzel 
 
Jochen Wollmert und Thomas Richel:  
1. Platz im Doppel 
 
Bundesrangliste Rolli, Mai 2022: 
 
Andreas Bernhardt: 4. Platz   
 
Jochen Wollmert - Abschied von der inter-
nationalen Bühne 
 
Als im Sommer 2022 Jochen Wollmert, der von 
vielen als größter Para-Tischtennisspieler über-
haupt bezeichnet wird, den Abschied von der in-
ternationalen Bühne bekannt gab, wurde in 
Tischtenniskreisen aufgehorcht. Jochen hatte 
über 30 Jahre in der Weltspitze gespielt, eine 
schier kaum zu glaubende Zeit, in der er zahl-
reiche Titel, allen voran natürlich drei Paralym-
pics-Titel im Einzel sowie Welt- und 
Europameistertitel erringen konnte. In 2022 
spielte er in Laszko, Slowenien und schließlich 

34

Rolli-Spieltag der Regionalliga, Saison 2021/22



in Cancun, Mexiko sein letztes Weltranglisten-
turnier. Die Turnierteilnahme in Cancun wurde 
übrigens von der Firma RINN Beton und Natur-
stein GmbH und Co. KG mit Sponsoring unter-
stützt, wo er zudem von Para-Landestrainer und 
TSF Spieler Fabian Lenke begleitet wurde. Bei 
diesem letzten Turnier kehrte er mit sage und 
schreibe zwei Silbermedaillen im Gepäck zurück, 
was zeigt, über welch spielerische Qualitäten 
der mittlerweile 57 Jährige immer noch verfügt.  
Dass ihm diese letzten Erfolge auf internationa-
ler Bühne die Qualifikation für die Weltmeister-
schaften im November diesen Jahres 
eingebracht haben, ist für Jochen eine kuriose 
Tatsache, wie er selbst sagt. Denn er hatte 
zuvor sein großes Ziel an den Paralympics in 
Tokio teilnehmen zu können, nur denkbar knapp 
verfehlt. Trotz dieser Nominierung zur WM gab 
Jochen Wollmert wie angekündigt seinen inter-
nationalen Abschied bekannt, wird aber weiter-
hin auf nationaler Bühne antreten und 
hoffentlich manch weiteren Erfolg im Trikot der 
TSF Heuchelheim erreichen. Er ist und bleibt 
Vorbild für viele Sportler*innen, auch abseits 
des Behindertensports. 

 
 
 
Juliane Wolf wechselt zu den TSF 
 
Im Sommer 2022 konnten wir uns über die 
Rückkehr von Juliane Wolf zu den TSF Heuchel-
heim freuen. Juliane, die bis 2015 im Regelsport 
in der 1. Damenmannschaft gespielt hat, wech-
selte im Behindertensport zu den TSF. Juliane 
ist Nationalspielerin und Nummer 4 der Welt. Im 
Regelsport startet sie kommende Runde für 
einen anderen Verein in der Regionalliga.  
Bei der WM im November 2022 in Granada, 
Spanien, wird somit auch nach dem Rückzug 
von Jochen Wollmert eine TSF Spielerin vertre-
ten sein. Wir drücken Juliane die Daumen und 

werden gerne im nächsten TSF Echo darüber 
berichten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ausflüge und Feiern der Tischtennis-
abteilung  
 
Nicht nur von sportlichen Erfolgen können wir 
erzählen, sondern auch von tollen Aktionen ab-
seits des TT- Tisches. Bei diesen wie auch den 
Turnierveranstaltungen hat sich Dany Rinn als 
herausragende Event-Managerin hervorgetan. 
Wir könnten hier seitenlang über diese Aktionen 
berichten und lustige Fotos zeigen, was wir aber 
aus Platzgründen nicht machen werden. Gerne 
laden wir alle Mitglieder- und auch künftige- 
dazu ein mit dabei zu sein und sich selbst ein 
Bild zu machen. 
 
Folgende tolle Aktionen haben stattgefunden: 
 
27.12.2021: Fackelwanderung mit anschließen-
dem Outdoor-Grillen   
16.07.2022: Familientag am Silbersee  
19.-21.08.2022: Fahrt nach Düsseldorf und 
Lehrgang in der Tischtennisschule  
03.-04.09.2022: Weinreise nach Eltville 
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Jochen Wollmert wird künftig im Nationaltrikot nicht mehr 
zu sehen sein 

Juliane Wolf, Para- National-
spielerin und TSF Spielerin 

Eine von vielen tollen Aktionen: Weinreise im September 
2022 in den Rheingau



Tischtennis in Heuchelheim ist weiterhin im Auf-
wärtstrend, wie dieser Bericht zeigt und ist auch 
aufgrund unserer Para-Sparte eine Besonderheit 
in Deutschland, die weithin Beachtung findet. 
Wir setzen zudem auf Nachwuchsförderung und 
bieten ein breites sportliches wie geselliges An-
gebot an. Neue Mitglieder sind stets willkom-
men! 

CHRISTINE LENKE UND MICHEL WEISS 
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Anerkennung als Landesstützpunkt des Hessischen Behin-
derten- und Rehabilitationssportverband 
von links:  
Fabian Lenke, Christine Lenke, Heinrich Wagner (HBRS)

Fahrzeugumbau nach

Ihren Wünschen - für

Aktiv- und Passivfahrer

Unser Handicap-Vorführfahrzeug 

mit seinen vielen verschiedenen 

Möglichkeiten zeigen wir Ihnen 

gerne in unserem barrierefreien 

Servicecenter und selbstverständ-

lich auch bei Ihnen zu Hause.

GROSS GmbH

Im Ostpark 13-17

35435 Wettenberg

Tel. +49 641 96616-0

handicapfahrzeug.de
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Für über 1.300 Abteilungs-Mitglieder steht seit 
vielen Jahren ein großes Sportangebot zur Ver-
fügung. Für einen moderaten Vereinsbeitrag 
gibt es eine breite Auswahl zwischen knapp 40 
verschiedenen Gruppen und Kursen im Freizeit- 
und Gesundheitssport. Neben verschiedenen 
Fitness- und Gymnastikgruppen bieten wir unter 
anderem Badminton, Volleyball, Zumba, Ju-
Jutsu, Turnen, Yoga und Jazztanz an. Das kom-
plette Angebot findet ihr im Trainingsplan.                
38 lizenzierte und über 20 nicht lizenzierte 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter sowie wei-
tere ehrenamtliche Helferinnen und Helfer sor-
gen dafür, dass unsere Gemeinde „in 
Bewegung“ und fit bleibt bzw. wird. Für jedes 
Alter und Geschlecht findet sich bei uns ein 
Sportangebot. Mit Breitensport leistet der Verein 
einen großen Anteil am Gemeinwohl. 
 
Damit das so bleibt und der Vereinssport wei-
terleben und bestehen kann, brauchen wir 
dich/euch! 
 
Macht mit!  
Besucht unsere Sportgruppen! 
Nutzt den Verein!  
Bringt eure Kinder zum Sport!  
Vergesst euch selbst nicht dabei! 
Werdet Übungsleiter/in!  
Wir sehen uns! 
 
Auf der TSF-Homepage findet ihr unseren aktu-
ellen Trainingsplan: 
https://tsf-heuchelheim.de/sportangebot/brei-
tensport 
 
https://tsf-heuchelheim.de/images/downlo-
ads/2022_Sommertrainingsplan_TuB.pdf 
 
Da ist bestimmt auch etwas für dich dabei! 
 
Verabschiedung Übungsleiterinnen 
 
Im letzten Jahr haben wir drei unserer langjäh-
rigen Übungsleiterinnen verabschiedet:  
 
Karin Müller, seit über 40 Jahren verantwort-
lich für unser Sportabzeichen-Angebot. Karin 
wurde für ihr ehrenamtliches Engagement 

neben dem Gemeindeehrenbrief in Silber auch 
die Kreisehrenurkunde und der Ehrenbrief des 
Landes Hessens verliehen. Sie hat das Zepter 
nun an ihren Sohn, Jörg Müller weitergegeben, 
steht aber weiterhin als Helferin auf dem Sport-
gelände zur Verfügung. 
 
Inge Wicke engagierte sich über 23 Jahre lang 
für das „Funktionelle Bewegungstraining“. 
Zuvor war sie bereits Übungsleiterin für  
„Rückengymnastik“ und „Kinder-Rücken-Gym-
nastik“ welche in Zusammenarbeit mit der AOK 
stattfanden. Die Nachfolge von Inge für das 
„Funktionelle Bewegungstraining“ hat Sabine 
Marburger - eine Teilnehmerin der Übungs-
stunde - übernommen, so dass die Stunde wei-
terhin in bekannter Form angeboten werden 
kann. Inge bleibt uns als Teilnehmerin erhalten. 
 
Sigrid Weber war 36 Jahre lang für die „Frau-
engymnastik“ als Übungsleiterin aktiv. Mitte der 
90er Jahre hat sie sich beim Kinderturnen en-
gagiert. Seit 1992 bis 2021 bot sie die präven-
tive Rückenschule bzw. Rückengymnastik an. 
Für dieses Angebot und auch das Angebot „Ge-
sundheitssport für Ältere, 60+“, welches Sigrid 
ebenfalls viele Jahre lang anbot, wurde vom 
DTB das Qualitätssiegel „Pluspunkt Gesundheit“ 
verliehen. Außer als Übungsleiterin war Sigrid 
von 1978 bis 1986 als Schriftführerin im Verein 
tätig. Sie erhielt vom Turngau die Ehrennadel in 
Gold und ihr wurde die goldene Ehrennadel mit 
Goldkranz vom Deutschen Turner Bund verlie-
hen. 

Turnen und Breitensport
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Anschaffung Sportgeräte 
 
Einige unserer Turn- und Weichbodenmatten 
hatten nach ausgiebiger und langjähriger Nut-
zung ausgedient. Nun freuen sich die Turnerin-
nen und Turner über die Anschaffung von sechs 
neuen Weichbodenmatten und 15 Turnmatten. 
Außerdem konnten aufgrund der Jugendsport-
förderung durch die Sparkasse Gießen in Höhe 
von 800,00 € eine Trapezstange für die Turn-
ringe und vier SlackFrames (Slackline-Gerüste) 
für unsere vorhandene Slackline angeschafft 
werden. 

 

Abteilungsvorstand 
 
Bei den Wahlen des Abteilungsvorstandes gab 
es nur eine kleine Veränderung. Sibylle Powell 
steht als Orga-Wartin nicht mehr zur Verfügung, 
diese Position wurde durch Anke Volpert-Gros-
ser neu besetzt. Somit besteht der Abteilungs-
vorstand aus: Angelika Exner (Abteilungs- 
leiterin), Simone Hubner und Kristina Doehring 
(Bereich Jugend), Silke Schwarzer (Bereich Fi-
nanzen), Anke Volpert-Grosser (Organisation), 
Annika Weisser (Öffentlichkeit) und Dirk Spruck 
(Beisitzer). 
 
Werde Übungsleiter/in 
 
Bei einem Übungsleitertreffen im September 
wurde nochmal deutlich, dass wir in vielen Be-
reichen Unterstützung brauchen. Vor allem über 
neue Übungsleiter/innen würden wir uns sehr 
freuen, sei es im Gesundheits- oder Fitness-
Sport oder auch in anderen Gruppen.  
Auch die Parkour-Kids könnten weitere Übungs-
leiter:innen gebrauchen. Gerne unterstützen wir 
deine Ausbildung. Interesse? Dann sprich uns 
gerne an! 
 
In diesem Sinne möchte ich mich bei allen Mit-
gliedern, Übungsleiterinnen und Übungsleitern, 
Helferinnen und Helfern, dem TSF-Vorstand und 
meinen Kolleginnen und den Kollegen aus dem 
Abteilungsvorstand für ihr Engagement bedan-
ken! Ohne euch alle würde der Verein nicht 
funktionieren. 

ANGELIKA EXNER 
 
Wir sind fit durch Stepaerobic und einen 
Fitnessmix! 
                                    
Wir sind eine Gruppe, die sich wöchentlich zum 
„Steppen” trifft und der Spaß steht dabei an er-
ster Stelle. In unserer Step-Stunde trainieren 
wir nicht nur unsere Kondition durch den Ein-
satz von Step, Hanteln sowie Thera-Bänder, 
Bälle, Stäbe und auch Ropes (Rope-Skipping) 
etc., sondern auch die koordinativen Fertigkei-
ten werden trainiert und verbessert, indem wir 
eine Abfolge von Schritten zu motivierender 
Musik einüben. Darüber hinaus probieren wir 
vieles aus, was die Fitnessbranche für Neuhei-
ten auf den Markt bringt, um fit und gesund zu 
bleiben. 
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Hast du ebenfalls Lust, deine Kondition zu ver-
bessern und jede Menge Spaß beim Sport in der 
Gruppe zu haben? Dann komm doch einfach 
vorbei. 
 
Wann und wo?  
Donnerstags 18-19 Uhr. Bei trockenem Wetter 
steppen wir von April-Oktober auf dem Sport-
platz, sonst in der Mehrzweckhalle Kinzenbach. 
 
Wir freuen uns auf dich! 
 
Infos unter engelhardt.sport@web.de 
 

WIBKE ENGELHARDT 
 
HIIT – ein tolles Sportangebot für Frauen 
und Männer 
 
HIIT (Hochintensives Intervalltraining): Eine 
Trainingsmethode, die sich immer mehr durch-
setzt. 
 
HIIT ist schnell, intensiv und sehr effektiv.  
 
HIIT-Workouts sind die ideale Lösung, wenn du 
während der Woche nicht viel Zeit fürs Training 
hast.  
 
HIIT besteht aus hochintensiven Phasen und 
Erholungsphasen. Dieses Wechselspiel regt den 
Stoffwechsel an und führt zu einem Kalorien-
umsatz, der 6-15% höher ist als bei einem mo-
deraten Ausdauerworkout. Darüber hinaus baut 
der Körper zusätzlich Muskelmasse auf, trägt zu 
einem gesunden Herz-Kreislauf-System bei, 
senkt den Blutdruck und Cholesterinspiegel. 
 
Bist du neugierig geworden? Dann komm doch 
einfach vorbei.  
 
Wann und wo?  
Mittwochs 18-19 Uhr.  Von April bis Oktober trai-
nieren wir bei trockenem Wetter auf dem Sport-
platz, in den Wintermonaten in der Vereinshalle 
(Wilhelmstraße). 
 
Wir freuen uns auf dich! 
 
Infos unter engelhardt.sport@web.de 
 

WIBKE ENGELHARDT UND SABINE MÜLLER-BALSER 
 
 

Fitness-Mix für Girls – Spaß, Abwechslung 
und gute Laune ist garantiert 
 
Wir treffen uns, um zu ‚modernen‘ Rhythmen zu 
steppen, unser Können beim Chinese-Rope-
Jump unter Beweis zu stellen oder beispiels-
weise Hockey oder Volleyball zu spielen. 

 
Im Sommer sind wir bei gutem Wetter immer 
auf dem Sportplatz zu finden, denn dort haben 
wir genug Platz, um neue Sportarten wie 
„Streetracket” oder „Basallo” für uns zu ent-
deckten.  
 
Ein weiterer positiver Nebeneffekt auf dem 
Sportplatz zu trainieren, ist die Möglichkeit, sich 
in den heißen Sommermonaten nach der Sport-
stunde ab und zu eine erfrischende Abkühlung 
zu gönnen. 
 
Bei Regen und im Winter nutzen wir alle Sport-
geräte, die die Schulturnhalle zu bieten hat.  
Bist du neugierig geworden, bist zwischen 10 
und 14 Jahre alt und hast Spaß an der Bewe-
gung zu Musik…? Dann bist du bei uns genau 
richtig. Dann komm doch einfach vorbei. 
 
Wir treffen uns donnerstags von 16:45-18 Uhr 
in der WLS Schulturnhalle. 
 
Wir freuen uns auf dich! 
 
Infos unter engelhardt.sport@web.de 
 
LENE EBERT, GRETA ANDERL UND WIBKE ENGELHARDT 
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Die neue Mannschaft – unsere Minis 
 
Endlich ist es wieder soweit, denn nach fast vier 
Jahren gibt es bei der TSF eine neue Wett-
kampfgruppe im Bereich des Gerätturnens. 
Nach dem Erhalt neuer Trainerlizenzen im Som-
mer 2021 war uns direkt klar, dass das Turnen 
unbedingt weitergegeben werden muss. Wir 
selbst turnen schon über 10 Jahre und können 
uns noch genau an die ersten Jahre, in denen 
wir geturnt haben, erinnern. Mittlerweile trainie-
ren wir schon so lange als Mannschaft zusam-
men, dass aus vielen verschiedenen Mädels 
sehr sehr gute Freundinnen geworden sind und 
das haben wir unseren Trainerinnen, die uns 
zum Turnen gebracht haben, zu verdanken.  
 
So haben wir uns dazu entschieden, eine neue 
Gruppe zu eröffnen. Dies passiert jedoch nicht 
von heute auf morgen. Damit alle interessierten 
Mädchen eine Chance erhalten, in die Gruppe 
zu kommen, haben wir mehrere Anzeigen ins 
Gemeindeblättchen gesetzt und dazu aufgeru-
fen, freitags in das allgemeine Turnen zu kom-
men. Das war die Gruppe, die wir uns dann 
angeschaut haben, um uns Turnerinnen aus-
zusuchen, bei denen wir den Eindruck hatten, 
dass ihnen das Gerätturnen auch Spaß machen 

könnte. Nachdem wir uns für ein paar Mädels 
entschieden hatten, haben wir mit ihnen ge-
sprochen und sie zu einem Probetraining einge-
laden, damit sie sich das Gerätturnen mal 
anschauen können.  
 
Uns hat es extrem gefreut, dass wir von den 
neuen Turnerinnen direkt so freudige und posi-
tive Reaktionen bekommen haben. Uns war 
sehr schnell klar, dass wir mit den Mädels auch 
im Training viel Spaß haben können. Und tat-
sächlich ist es genauso auch gekommen, denn 
mittlerweile turnen sie seit Februar dieses Jah-
res. Wir können als Trainerinnen sagen, dass 
uns das Training super viel Spaß macht und wir 
uns immer freuen, die Mädels in der Halle zu 
sehen. Außerdem haben sie schon jetzt große 
turnerische Fortschritte gemacht und das geht 
nur so schnell, wenn alle miteinander als Team 
funktionieren und gemeinsam Spaß haben.  
 
Wir hoffen sehr, dass wir aus den 13 Mädchen 
eine Mannschaft und ein richtiges Team machen 
können und dass noch viele weitere Turnjahre 
vor uns liegen, in denen wir in und auch mal au-
ßerhalb der Halle ganz viel Spaß haben werden, 
denn ihr seid einfach tolle Mädels.   
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Unser Weg zum Trainerschein  
 
Alles hat 2018 angefangen, als wir, fünf Turne-
rinnen der TSF Heuchelheim, vor vier Jahren 
unsere Übungsleitungs-Assistenz-Ausbildung bei 
der Turnjugend Mittelhessen gemacht haben. 
Nachdem wir unsere Prüfung bestanden haben, 
haben wir angefangen in verschiedenen Grup-
pen im Breitensportbereich der TSF zu helfen. 
Dies hat uns so viel Spaß gemacht, dass wir uns 
dazu entschieden haben unsere C-Lizenz zu ma-
chen. Also haben wir uns zu fünft bei einem 
Grundmodul bei dem Hessischen Turnverband 
angemeldet, dies ist die Basis für das Fachmo-
dul. Das Grundmodul hat den Umfang eines 
viertägigen Lehrgangs, bei dem man grund-
legende sportliche Inhalte lernt. So hatten wir 
Themen wie Koordinative und Konditionelle  
Fähigkeiten, die Anatomie des menschlichen 
Körpers, Sportverletzungen, Psychologie oder 
Methodik und Didaktik. Dies sind alles sportart-
übergreifende Themen, denn erst beim Fach-
modul wird die Ausbildung spezifischer und die 
Inhalte werden ausschließlich auf das Gerättur-
nen bezogen.  
 
Unser Grundmodul war auf Grund der Corona-
Pandemie komplett online. Nachdem wir an den 
Online-Lehrgängen teilgenommen und die  
E-Learning Aufgaben bearbeitet hatten, haben 
wir uns in Alsfeld mit allen Teilnehmenden zu 
einem Präsenztag getroffen. An diesem Tag 
haben wir dann theoretische Inhalte in die Pra-
xis übertragen. Das Grundmodul haben wir 
dann mit einer Klausur abgeschlossen, bei der 
wir Fragen zu den Inhalten der Online-Einheiten 
beantworten mussten.  
 
Als wir dann unser Grundmodul hatten, konnten 
wir uns für ein Fachmodul anmelden. Dies ist 
dann sportartspezifisch und wir haben uns für 
den C-Trainer fürs Gerätturnen angemeldet. 
Dies war eine praktische Woche im Turnzentrum 
des HTVs in Alsfeld. In dieser Woche haben wir 
eine Ausbildung erlebt, bei der uns die Grund-
lagen des Turnens durch verschiedene Referen-
ten beigebracht wurden. So hatten wir 
praktische Einheiten zu den Geräten oder zur 
Planung und Durchführung eines Trainings, um 
dies optimal zu gestallten. Außerdem wurden 
uns Helfergriffe gezeigt, die über die Griffe, die 
wir bereits bei unserer Übungsleitungs-Assi-
stenz-Ausbildung gelernt haben, hinaus gingen. 

Bei den theoretischen Einheiten wurden die Be-
wegungslehre und biomechanische Grundsätze 
besprochen, welche direkt auf die Praxis über-
tragen wurden, da sie für die Analyse und die 
Fehlerkorrektur von turnerischen Elementen be-
nötigt wurden.  
 
In dieser Ausbildungswoche hatten wir neben 
dem ganzen Lernen jedoch auch sehr viel Spaß 
als Gruppe, denn wir haben unsere Pausen 
immer zusammen verbracht und auch abends 
saßen wir alle zusammen, haben was gespielt 
und uns sehr gut verstanden. Die ganze Woche 
war daher nicht nur stumpfes Lernen, sondern 
wir hatten auch extrem viel Spaß. 
 
Ein paar Wochen später hatten wir dann unsere 
Prüfung, bei der wir erst eine selbst geplante 
Trainingsstunde durchführen mussten und dann 
gab es im Anschluss noch eine mündliche Prü-
fung zu den behandelten Themen. Nachdem 
dies geschafft war, wurde uns mitgeteilt, dass 
wir fünf alle bestanden haben und uns wurde 
unsere C-Lizenz verliehen. Jetzt sind wir alle als 
Trainerinnen in verschiedenen Übungsstunden 
der Turnabteilung tätig. Wir können diese Aus-
bildung daher jedem empfehlen, der überlegt 
im Verein tätig zu werden, denn man hat sehr 
viele Dinge gelernt, die man sehr gut direkt um-
setzen kann.  

 
Unsere Übungsleitungs-Assistenz-Ausbil-
dung  
 
Eigentlich sollte es schon 2020 losgehen, doch 
durch die Corona-Pandemie hat sich unsere 
Übungsleitungs-Assistenz-Ausbildung (ÜLAA) 
auf das Jahr 2022 verschoben. Bei der ÜLAA 
handelt es sich um eine Ausbildung, die von der 
Turnjugend Mittelhessen organisiert und aus-
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gerichtet wird. Das Ziel ist es hierbei interessier-
ten und engagierten Jugendlichen das Gerättur-
nen und die Aufgaben eines Trainers näher zu 
bringen. Mit dieser Intension und natürlich dem 
Ziel am Ende unsere Lizenz in der Hand zu hal-
ten, haben wir uns für die ÜLAA angemeldet. 
Wir waren fünf Mädels, im Alter von 14 bis 17 
Jahren, die alle um die 10 Jahre aktiv bei der 
TSF Heuchelheim turnen und jetzt anfangen 
wollten unseren Trainerinnen und Übungsleite-
rinnen bei den verschiedenen Mannschaften im 
Bereich Gerätturnen bei der TSF zu unterstüt-
zen.  
 
Da die Übungsleitungs-Assistenz-Ausbildung 
aus theoretischen und praktischen Einheiten be-
steht, lagen einige Lerneinheiten vor uns. An-
gefangen hat unsere Ausbildung mit fünf 
theoretischen Online-Einheiten. Hierbei haben 
wir verschiedene Themen behandelt. So wurden 
uns von verschiedenen Referenten Inhalte über 
Verbandsstrukturen, Trainingslehre, Sportbiolo-
gie, Anatomie, Ernährung, Kindeswohl oder 
Psychologie vermittelt. Dies war sehr inter-
essant, da wir schon einige wichtige Dinge ge-
lernt haben, die wir später auf unser Training 
und unsere Trainingsgestaltung anwenden kön-
nen. Doch nach diesen ganzen Online-Einhei-
ten, die wir alle alleine von zu Hause aus 
verfolgt haben, haben wir uns dann auf das Pra-
xiswochenende gefreut.  
 
Am 03.06. war es dann soweit und unsere prak-
tischen Lerneinheiten begannen. Wir haben die 
Teilnehmer*innen aus den anderen Vereinen 
kennen gelernt und unsere Übernachtungslager 
aufgebaut, denn wir haben das ganze Wochen-
ende in der Halle übernachtet. Neben den Ein-
heiten, bei denen uns Inhalte über die 
verschiedenen Geräte, das Auftreten eines Trai-
ners in der Halle oder auch das richtige Aufwär-
men und den richtigen Trainingsablauf 
vermittelt wurden, gab es Einheiten, die beson-
ders viel Spaß gemacht haben, denn wir haben 
die Helfergriffe gelernt und durften uns gegen-
seitig halten, um die Griffe als Trainer zu üben. 
Außerdem wurden uns häufige Fehler, die Kin-
der oft machen und Vorübungen, die wir mit in 
unser Training nehmen können, gezeigt.  
 
Neben den ganzen Einheiten hatten wir auch als 
ganze Gruppe viel Spaß. So haben wir in den 

Pausen gemeinsam in der Halle geturnt oder 
Fußball gespielt. Abends saßen wir alle zusam-

men und haben Karten gespielt und uns unter-
halten.  
Abgeschlossen wurde das Wochenende dann 
mit einer Prüfung, die wie die gesamte Ausbil-
dung in zwei Teile aufgeteilt war. Zuerst hatten 
wir einen schriftlichen Teil, bei dem wir ver-
schiedene Fragen über alle Inhalte beantworten 
mussten und dann hatten wir noch eine kurze 
praktische Prüfung, bei der wir die richtigen Hel-
fergriffe zeigen mussten und es auf das sichere 
und souveräne Auftreten als Trainer ankam. 
Nachdem wir die Prüfungen absolviert haben, 
wurde uns mitgeteilt, dass wir alle fünf bestan-
den haben und es ging ein sehr anstrengendes, 
aber spaßiges Wochenende zu Ende.  
 
Spiel, Spaß - Volleyball 
  
Freitagabend, von 20:00 bis 22:00 Uhr, ist in der 
Großsporthalle Volleyballzeit! 
Lange Zeit konnten wir, wie viele andere Grup-
pen auch, wegen der Schließung der Sporthalle 
aufgrund von Corona unseren Sport nicht aus-
üben. Leider steht uns auch kein Beach- oder 
Rasenfeld zur Verfügung, so dass wir auch nicht 
nach draußen ausweichen konnten.  
 
Als die Hallen dann wieder geöffnet wurden und 
wir endlich wieder loslegen konnten, ist uns be-
wusst geworden, dass während der langen 
„Trainingspause“ der Eine oder die Andere auf 
der Strecke geblieben ist und er/sie sich alters-
bedingt oder aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr in der Lage sieht diesen Sport wie-
der auszuüben. Da Volleyball nun mal ein Mann-
schaftssport ist – noch dazu ein sehr schöner – 
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sind wir aktuell auf der Suche nach interessier-
ten Mitspielerinnen und Mitspielern. 
Daher möchten wir an dieser Stelle ein wenig 
Werbung für diesen tollen Sport und unsere 
Gruppe machen und ein wenig über uns und 
unser Training erzählen: Wir sind eine Freizeit- 
Mixed-Gruppe aus Frauen und Männern im 
komplett unterschiedlichen Alter (ca. 20 – 65 
Jahre). Im Vordergrund steht natürlich der Spaß 
am Spiel, aber wir haben durchaus einen struk-
turierten Ablauf:  
 
1. Ankunft und Umkleiden 
2. Austausch über Aktuelles, Gesundheit und 
Wochenablauf/-Erlebnisse  
3. Variierendes Aufwärmtraining (z. B. Basket-
ball, Spikeball, Hockey, Street-Racket oder auch 
mal nur Laufen, Dehnen) 
4. Einspielen mit dem Ball 
5. Volleyballspezifische Übungen  
6. Spielen 
7. Duschen 
8. „Zum Treppchen“ - Wochenendbeginn 
 
Wenn die Halle in den Sommerferien geschlos-
sen ist, wird freitags abends geradelt. Unser 
Alex findet für uns immer wieder tolle Strecken, 
auf welchen wir am Ende ein Lokal oder einen 
Biergarten erreichen. Nach einer Stärkung geht 
es dann mit dem Rad zurück nach Heuchelheim. 

Unseren jährlicher Sommerausflug haben wir in 
diesem Jahr mal wieder auf der Lahn verbracht. 
Bei herrlichem Wetter und bester Stimmung 
ging es mit dem Kanu von Gießen nach Wetzlar 
und anschließend gab es noch Leckers vom Grill 
und gute Getränke. Neben den aktiven Spiele-
rinnen und Spielern nehmen hier auch immer 
die Partner/innen und zum Teil auch unsere Alt-
volleyballer/innen teil.  

 
Zum Jahresabschluss gibt es nach dem letzten 
Training eine kleine Weihnachtsfeier und zum 
Jahresbeginn eine Neujahrswanderung mit Ein-
kehr, bevor wir im neuen Jahr wieder mit dem 
Training starten.  
 
Also man sieht: Bei uns wird neben dem ge-
meinsamen Freizeitsport auch großer Wert auf 
Gemeinschaft gelegt. 
 
Volleyballturnier 
 
Leider konnten wir nun schon das zweite Jahr 
in Folge unser sehr beliebtes Faschings-Turnier 
nicht ausrichten. Wir hoffen alle darauf, dass wir 
am Faschingssonntag 2023 unser 34. Turnier 
ausrichten können, an dem bisher immer bis zu 
15 Mannschaften teilgenommen haben. 
Neugierig geworden? 
 
Vielleicht konnten wir dich hier ein bisschen be-
geistern und/oder neugierig machen.  
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Wenn du also schon mal einen Volleyball in den 
Händen hattest und dich mal wieder ein biss-
chen im Ballsport bewegen möchtest, würden 
wir uns sehr freuen, dich im Training am Frei-
tagabend ab 20:00 Uhr in der Großsporthalle 
begrüßen zu dürfen. Nur Mut! Das Alter spielt 
keine Rolle! 
 

ANGELIKA & CHRISTOPH EXNER 
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Mit dem Erlebnistag Wandern hatten TSF Heu-
chelheim wieder zahlreiche Wanderer angespro-
chen. Allerdings zählten die Veranstalter diesmal 
mit 189 Teilnehmern rund 38 Prozent weniger 
als vor einem Jahr.  
 
Am Sonntag herrschte zwar wieder einmal Kai-
serwetter, doch am Sonntagvormittag war es 
noch empfindlich kühl, sodass der eine oder an-
dere zunächst einmal das eigene Heim nicht 
verlassen wollte.  
 
Diejenigen, die sich eine Wanderung rund um 
Heuchelheim nicht entgehen lassen wollten, 
hatten das große Los gezogen. Tolles Wetter   
begleitete die Wanderer auf der Tour durch die 
Lahnaue.  
 
Martin Niekisch hatte zwei Strecken ausgearbei-
tet; einmal einen Rundkurs über sechs Kilo-
meter am Kropbach entlang bis zur Mündung in 
die Lahn, dann über den Lahntalradweg bis zur 
Lahnparkstraße und via Silbersee zurück zum 
Ausgangspunkt, der Turnhallengaststätte  
„Rustico“.  
 
128 Wanderer hatten sich für diesen Kurs ent-
schieden, 61 für die sportliche Tour, in die ein 
Schlenker über Kleinlinden, Allendorf/Lahn 
sowie den Dutenhofer See und den Heuchelh-
eimer Südsee eingebaut worden war. Diese 
Strecke ist rund 14 Kilometer lang. 
 
Neben „Tourenplaner“ Martin Niekisch waren 
Christina Lindenstruth und Heidrun Winter mit 
der Organisation des Erlebnistages Wandern be-
traut.  

Es ist gute Tradition, dass sich nach dem Wan-
dern nicht nur die Teilnehmer im großen Saal 
der Turnhallengaststätte  treffen, wo bei ange-
regten Gesprächen und kühlen Getränken das 
von „Rustico“-Wirt Thomas Huber und seinem 
Team vorbereitete Büffet genossen werden 
konnte. Der krönende Abschluss einer wieder 
einmal gelungenen Veranstaltung. 

 
HAROLD SEKATSCH 

 

Erlebnistag Wandern 2022
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Im Bild Holger Schmidt und Frank Hoffmann 
vom TSF Vorstand sowie die Geschäftsführerin 
von REWE Heuchelheim, Constanze Lemp. 
 

Erfolgreiche Vereinsunterstützung
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Etwas über 7.000 Vereinsscheine sammelten 
Kundinnen und Kunden von REWE zur Unter-
stützung der Turn- und Sportfreunde Heuchel-
heim e.V. bei der Prämienaktion „Scheine für 
Vereine“ im Mai 2022. Mit den damit verbunde-
nen Sachprämien konnte die Ausstattung des 
Vereines deutlich aufgestockt werden. Alle Ab-
teilungen des Vereines konnten ihren Bestand 
an Sport- und Fitnessgeräten aufstocken oder 
erneuern. Loop-Fitnessbänder, Plyo-Boxen, Fuß-
bälle, Tischtennisbälle, Handbälle, Mannschafts-
westen und vieles mehr konnte der Verein aus 
dem Prämienkatalog anschaffen.  
 
Die Verantwortlichen des Vereines bedanken 
sich bei REWE für diese gelungene Aktion und 
besonders bei REWE Lemp oHG in Heuchelheim  
für die tolle Unterstützung.  



Unsere Sportanlage, in die Jahre gekom-
men, aber immer noch im guten Zustand; 
Sanierung Kunstrasen steht an 
 
Der Liegenschaftsausschusses (LA), der sich 
speziell um die Belange der Sportanlage küm-
mert, ist auch im 13. Jahr in unveränderter Be-
setzung aktiv.  

Im Pflegeteam bemühten sich wieder u.a. 
Reinhold Gößl, Volker Hofmann und Hans Muhl, 
um die Anlage in einem akzeptablen Zustand zu 
präsentieren.  
 
Im März fand eine konzertierte Aktion zur Rei-
nigung der Ablaufrinnen der Laufbahn statt, bei 
der auch die defekten Abdeckungen erneuert 
wurden. Hier waren an die zehn Helfer von den 
Leichtathleten, dem LA und den Fußballern am 
Werk. 
 
Viel Arbeit bereitet nach wie vor die Pflege der 
Außenanlagen: Unkrautbekämpfung, Mähen 
der Randbereiche und des Lärmschutzwalles, 
Sauberkeit…usw. Auch der Kunstrasen muss  
regelmäßig abgefahren werden.  
 

 
Die Kippen auf der Laufbahn und im Zuschauer-
bereich sind immer wieder ein Ärgernis. Der  
Liegenschaftsausschuss plädiert für die Einfüh-
rung einer zigarettenfreien Zuschauerzone. 

 
Bei den Unkrautbekämpfungsaktionen und den 
Pflegearbeiten im Bereich der Bodendeckern 
und dem Lärmschutzwall haben sich glück-
licherweise einige fleißige Helfer bereit erklärt 
mitzuarbeiten. Allen voran sind hier Bernd Win-
gefeld, Annemarie und Peter Römer zu nennen. 
Sorge bereitet uns die zunehmende Intensität 
der Pflegearbeiten am Lärmschutzwall.  
 
Für die Überwachung und Bedienung der 
Platzbewässerungsanlage sind Manfred 
Schulz und Hans Muhl zuständig. Das Zusam-
menspiel zwischen dem Grundwasserbrunnen, 
den Zisternen, den diversen Pumpen und den 
Wasserverteilern in optimaler Weise zu gewähr-
leisten, ist immer wieder eine knifflige Aufgabe.  
 
Der Rasenplatz zeigte sich zu Beginn der Sai-
son wieder in einem hervorragenden Zustand.  
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TSF-Liegenschaftsausschuss Sportstätte 
Schwimmbadstraße

Der Liegenschaftsausschuss: v.li. 
Frank Kreiling, Lothar Sequenz, Manfred Schulz, Volker Hof-
mann, Hans Muhl, Wolfgang Schleer 
unten: Markus Gran 
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Der Kunstrasen kommt ins 16. Nutzungsjahr. 
Die allgemeine Nutzungsdauer des Belags 
wurde im Baujahr 2007 mit ca. 15 Jahren, je 
nach Beanspruchung, angegeben. Einzelne 
Risse im Belag konnte Frank Kreiling zwar fach-
männisch verkleben. Wie lange wird das noch 
gut gehen? Das heißt, das Thema Erneuerung 
steht ganz oben auf der Agenda. Der speziell 
für dieses Projekt gegründete Ausschuss, dem 
von uns Manfred Schulz und Frank Kreiling an-
gehören, hat bereits zweimal getagt und sich 
für die Erneuerung des Belags in 2023 aus-
gesprochen. Angebote liegen bereits vor. Das 
Investitionsvolumen ist beachtlich. Die Ge-
meinde ist informiert. Weitere Zuschussmöglich-
keiten werden geprüft. 
 
Unser Sportfunktionsgebäude (Sportler-
heim) wurde im Januar einem Neuanstrich im 
Innenbereich unterzogen. Hier war Michael 
Tasch mit seinem Team fleißig am Werk. Für be-
sondere Aufgaben stehen auch Manfred Schulz, 
Frank Kreiling, Horst Volkmann, Frank Pechan 
und Klaus Hainer Köhler zur Verfügung. Knifflige 
Aufgaben werden von Handwerkern aus dem 
Dorf erledigt. 
 
Defibrillator im Sportlerheim 
 
Seit Februar befindet sich im Eingangsbereich 
ein grüner Kasten mit einem Defibrillator. Wir 
haben uns im letzten Jahr zu diesem Schritt ent-
schlossen, da wir hier eine Sicherheitslücke ge-
sehen haben. Kurze Wege sind im Unglücksfall 
von entscheidender Bedeutung. 

 
Neue Möbel im Außen- und Innenbereich  
 
Anfang Oktober wurden nun auch die neuen 
Möbel für den Innenbereich geliefert. Das Pro-
jekt wurde von Jan Fassl geplant und durch-
geführt. Eine gelungene Maßnahme, die von 

allen Seiten gelobt wird. Am besten ihr ver-
schafft euch bei einer der nächsten Sportver-
anstaltungen selbst einen Eindruck. Der Verein 
hat sich mit 50 v.H. an den Anschaffungskosten 
beteiligt. Der Rest wurde vom Pächter über-
nommen. 

 
Planungen für 2023 und 2024: 
 
-    Kunstrasenerneuerung 
-    Energieeinsparung durch LED-Lampen für  
    das Flutlicht des Kunstrasenplatzes 
-    Photovoltaik auf die Dachsüdseite des 
    Sportlerheims 
 
Allen Helfern sagen wir ein herzliches Danke-
schön! Ohne euch wäre die Sportanlage nicht 
in diesem tadellosen Zustand. Der Dank gilt  
natürlich auch den Mitarbeitern des Bauhofs der 
Gemeinde, die sich engagiert um unseren  
Rasenplatz kümmern (mähen, düngen, vertiku-
tieren, nachsähen usw.). 



An dieser Stelle nochmals ein Aufruf an alle 
Freunde der TSF, die sich einbringen wollen und 
Spaß an der Arbeit im Freien und in der  
Gemeinschaft haben: Helft uns bei der Bewälti-
gung dieser Aufgaben. Ansprechpartner finden 
sich auf dem Sportgelände oder telefonisch bei 
den oben angeführten Helfern. 
 

LOTHAR SEQUENZ 
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Metropolis hat Superman, New York hat 
Spiderman, Gotham City hat Batman. 
Jeder Ort braucht einen Superhelden. 
Deshalb kommt im April 2023 die Musical-
komödie TOXIC AVENGER nach Heuchel-
heim. 
 
Der Toxic Avenger ist der Rächer der Verstrahl-
ten. Vom 13. bis 22. April 2023 landet er das 
erste Mal in Hessen, nämlich in der TSF Turn-
halle in Heuchelheim. Der Superheld ist ein 
wahres Multitalent: er kann Singen und Tanzen 
und er räumt alles und jeden, der ihm im Weg 
steht aus dem Weg. Denn er ist unglaublich 
stark. Ursprünglich kommt „Toxie“, wie seine 
Fans ihn liebevoll nennen, aus den USA. Dort 
wurde die Komödie, die sowohl Superhelden 
und Musicals als auch das Spießbürgertum 
durch den Kakao zieht, viele Jahre erfolgreich 
gespielt und hat sich weltweit eine kleine, feine 
Fangemeinde aufgebaut. Aus der Feder des be-
kannten Keyboarder David Bryan und dem mit 
Preisen überschütteten Autoren Joe DiPietro 
wird das Bühnenstück erst zum zweiten Mal 
überhaupt in Deutschland aufgeführt. 
 
Mitglieder der TSF Heuchelheim erhalten mit 
dem Code „TSF2022“ 20% Rabatt auf die Tik-
ketpreise. Der Vorverkauf startet am 1. Novem-
ber 2022. 
 

Das Musical erzählt die Geschichte von Marvin, 
einem Idealisten, den die Umweltverschmut-
zung in seinem Heimatort nicht kalt lässt. Im 
Original spielt die Handlung in New York, für die 
Vorstellungen in Heuchelheim wird das gesamte 
Stück von Sara Rosu und Jens D. Ravari (beide 
Regie und Produktionsleitung) kurzerhand nach 
Gießen bzw. Heuchelheim verlegt. Natürlich 
wird dabei weder das Elefantenklo verschont 
noch die Fehde mit der Lahnperle Marburg aus-
gelassen. Und das alles, wie bei einem inter-
national erfolgreichen Bühnenstück natürlich 
notwendig, mit freundlicher Genehmigung der 
beiden Autoren. 
 
Nun hat also Gießen das Problem: Giftmüll ver-
pestet die Stadt und die Lahn. Doch wer ist für 
die unsägliche Umweltverschmutzung und den 
hustenreizenden Feinstaub verantwortlich? 
 
Bei der Suche nach einem geeigneten Auffüh-
rungsort stieß das Kreativteam von TOXIC 
AVENGER durch den Hinweis von Marie-Char-
lotte Zeibig, Sponsoring-Verantwortliche der 
Produktion, auf die Heuchelheimer Turnhalle. 
Sofort war allen Beteiligten klar, dass die groß-
zügige Turnhalle mit ihren vielseitigen Räum-
lichkeiten hervorragend geeignet ist für eine 
Musical-Produktion! Auch der Vorstand der TSF 
Heuchelheim und Thomas Huber vom Rustico 
sind mit im Boot. 

Musical „Der Rächer der Verstrahlten”

52



 
Die Proben haben bereits begonnen. Das ge-
samte Team hinter dem Musical, das von Musi-
cal und Kultur Gießen e.V. produziert wird, 
besteht aus rund 50 Personen, von denen 20 
Personen bei den Vorstellungen auf der Bühne 
spielen, singen und tanzen werden. Die Band 
unter der Leitung vom Vereinsvorsitzenden Flo-
rian Dille besteht insgesamt aus zehn Musikern, 
die sich die Shows teilen. 

Wie aus Marvin der Rächer der Verstrahlten 
wird, was die Bürgermeisterin damit zu tun hat, 
wie die blinde Bibliothekarin Sarah das findet 
und was passiert, wenn Marvin die Giftmüllfäs-
ser findet, wird live vom 13. bis 22. April 2023 
in der Turnhalle Heuchelheim zu erleben sein. 
Denn es steht fest: Heuchelheim bekommt im 
April 2023 einen Superhelden! 
 
Über den Verein 
 
Der Verein Musical und Kultur Gießen e.V. ent-
stand 2016 aus der früheren Musical AG der 
Herderschule Gießen. Seitdem haben sich viele 
weitere musisch und künstlerisch Interessierte 
aus Mittelhessen angeschlossen, um mit viel eh-
renamtlichem Engagement das kulturelle Ange-
bot in der Region zu erweitern. So konnten 
neben dem Musical ALL SHOOK UP 2019 im 
Bürgerhaus Wieseck eine Vielzahl kleinerer 
Theaterprojekte und Kammerkonzerte umge-
setzt werden. 
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Kreativteam TOXIC AVENGER v.l.n.r Jens D. Ravari, Flo-
rian Dille, Verena Schmitz, Sophie Höchst, Sara Rosu

Hast du Lust dabei zu sein? Wir suchen in vielen 
Bereichen noch Unterstützung! Zum Beispiel in 
der Technik, bei den Kostümen oder beim Büh-
nenbau, für MakeUp oder die Frisuren, aber 
auch als Einlasshelfer oder beim Catering für die 
Crew. Melde dich bei Interesse einfach bei 
toxie@musical-und-kultur.de. Weitere Informa-
tionen zur Produktion und laufende Updates 
gibt’s unter www.TOXIE.de.
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Das perfekte Geschenk

TOXIE.de

13.–16. April 2023

19.–22. April 2023

Heuchelheim Restaurant Rustico

TOXIC AVENGER
Buch und Gesangstexte von Joe DiPietro

Musik und Gesangstexte von David Bryan
Nach Lloyd Kaufmans „The Toxic Avenger“

Deutsch von Sabine Ruflair (Gesangstexte) und Jürgen Hartmann (Dialoge)

DAS MUSICAL

Volksbank

Heuchelheim eG
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Sporthalle Heuchelheim  
(Schwimmbadstraße) 
 
Montag 
15.00-18.00 Uhr     Wettkampfturnen Schülerinnen 
15.30-17.00 Uhr     Handball weibl. Jugend E 
17.00-18.00 Uhr     Fußball Jugend D1/ E /F2 
18.00-20.00 Uhr     Leichtathletik JU16,JU18,JU20,  
                           Aktive 
18.00-19.30 Uhr     Tischtennis Schüler/innen u. Jugend 
18.15-19:30 Uhr    Tischtennis Landesstützpunkt HBRS* 
19.30-23.00 Uhr     Tischtennis Aktive Training und Spiele 
20.00-21.15 Uhr     Handball Männer  
21.15-22.30 Uhr     Fußball                                 
 
Dienstag 
14.30-15.30 Uhr     Handball Maxis 
15.30-17.00 Uhr     Handball männl. Jugend E 1+2 
17.00-18.30 Uhr     Handball männl. Jugend C 1+2 
18.00-19.30 Uhr     Handball männl. Jugend B 2 
19.00-20.30 Uhr     Handball männl. Jugend B 1 
19.30-21.00 Uhr     Handball Männer 2 
20.30-22.00 Uhr     Handball Männer 1 
 
Mittwoch 
14.30-15.30 Uhr     Handball Midis 
15.30-16.30 Uhr     Handball weibl. Jugend C1+2 
16.30-17.30 Uhr     Fußball Jugend D2 / F1 
17.30-18.30 Uhr     Fußball Jugend G 
18.30-19.30 Uhr     Fußball Jugend C / B 
19.30-22.30 Uhr     SGK 
 
Donnerstag 
09.30-11.30 Uhr     Tischtennis Landesstützpunkt HBRS * 
14.15-15.15 Uhr     Handball Minis 1 
15.15-16.15 Uhr     Handball Minis 2 
16.15-18.00 Uhr     Handball weibl. Jugend C1+2 
17.45-19.30 Uhr     Handball männl. Jugend B 1+2 
19.00-20.30 Uhr     Handball Männer 1 
19.30-21.00 Uhr     Handball Frauen 
20.30-22.00 Uhr     Handball Männer 2 
21.00-23.30 Uhr     Badminton 
 
Freitag 
14.00-15.00 Uhr     Turnen Aufbau 
15.00-16.00 Uhr     Turnen Eltern-Kind I 
15.00-16.00 Uhr     Turnen Kleinkinder 3 + 4 Jahre 
15.00-16.30 Uhr     Turnen m/w - 1. - 4. Schuljahr 
16.00-17.00 Uhr     Turnen m/w ab 3. Schuljahr 
16.00-17.00 Uhr     Turnen Eltern Kind II 
16.00-17.00 Uhr     Turnen Kinder 5 + 6 Jahre 
15.00-20.00 Uhr     Wettk.Turnen Schülerinnen w.Jgd  
                           Aktive 
17.00-19.30 Uhr     TT SchülerInnen und Jugend  
18.00-20.00 Uhr     Wettkampfturnen m/w Jgd., Aktive  
18.00-19.30 Uhr     Jazztanz temptation (Gymnastikraum) 
18.00-19:30 Uhr    Tischtennis Landesstützpunkt HBRS * 
19.30-23.00 Uhr     TT, Aktive Training und Spiele 
20.00-22.00 Uhr     Turnen Männer 
20.00-22.00 Uhr     Volleyball 
 
Samstag 
10.00-13.00 Uhr     Wettkampfturnen Jgd./w  
10.00-11.30 Uhr     Parkour Kids (7-13 Jahre)  
 
 
 
Sporthallen Bieber, Treffpunkt Waldparkplatz und Außenge-

lände SchwimmbadstraßeSchulturnhalle (Bahnstraße) 

Schulturnhalle (Bahnstraße) 
 
Montag 
18.00-19.00 Uhr       Yoga I ** (Gymnastikraum)  
19.00-20.00 Uhr       Yoga II ** (Gymnastikraum)  
20.00-22.00 Uhr       Turnen Männer Sport + Spiel 
 
Dienstag 
18.00-19.00 Uhr       Rückenpower 
19.00-20.00 Uhr       Funktionelles Bewegungstraining 
19.00.20.30 Uhr       Ju-Jutsu Erwachsene  
                              (Gymnastikraum) 
20.00-22.00 Uhr       Sport und Spiel für Männer -  
                              Jedermänner 
 
Mittwoch 
16.00-17.00 Uhr       Leichtathletik SchülerInnen U8  
16.30-18.30 Uhr       Turnen Minis (7-9Jahre) (Gymnastik-
raum) 
17.00-18.00 Uhr       Leichtathletik SchülerInnen U12 
18.00-20.00 Uhr       Leichtathletik SchülerInnen U14 
18.30-20.00 Uhr      Gymnastik * (Gym.Raum) 
20.00-22.00 Uhr       Parkour (ab 16 Jahren) 
 
Donnerstag 
17.00-18.00 Uhr       Fitness für Mädchen  
18.00-19.30 Uhr       Herzsport 
18.00-19.00 Uhr       Stepaerobic (Gymnastikraum) 
19.30-20.30 Uhr       Bodyfit  
20.30-22.00 Uhr       Handball Männer 4 
 
Freitag 
16.00-17.00 Uhr       Cardio – Step & Bodyfit  
                              (Gymnastikraum) 
16.00-17.00 Uhr       Leichtathletik SchülerInnen U10 
17.00-18.00 Uhr       Leichtathletik SchülerInnen U12 
18.00-20.00 Uhr       Leichtathletik JU16, JU18,JU20, Aktive 
20.00-22.00 Uhr       SGK 
 
Samstag 
09.30-13.00 Uhr       Ju-Jutsu 
 
 
Vereinsturnhalle (Wilhelmstraße) 
 
Montag 
18.00-19.00 Uhr       Aero-Fitness-Mix 
19.30-20.30 Uhr       Aktiv + Fit Frauengymnastik 
 
Dienstag 
16.00-18.00 Uhr       Tischtennis Landesstützpunkt HBRS * 
18.00-19.30 Uhr       Jazztanz „temptation“ (20+) 
19.45-21.15 Uhr       Jazztanz „Patchwork“ (30+) 
 
Mittwoch 
09.30-10.45 Uhr       Bauch, Beine, Po 
16.00-17.00 Uhr       Tischtennis Landesstützpunkt HBRS * 
17:00-18:00 Uhr       Präventivsport 
18.00-19.00 Uhr       HIIT – High Intensiv Intervall Training 
19:00-20:00 Uhr       Rückengymnastik ** 
20.00-21.00 Uhr       Zumba ** 
 
Donnerstag 
10.00-11.00 Uhr       Sitzgymnastik 
18.00-19.00 Uhr       Tai Chi 
19.00-22.00 Uhr       TT nach Absprache 
 

** fester Teilnehmerkreis, Kursanmeldung erforderlich! 

TSF-Trainingsplan für das Winterhalbjahr 
2022/23 gültig ab 14.11.2022      Stand: November 2022 
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Schulturnhalle Bieber 
 
Montag: 
16.00-17.30 Uhr          Handball weibl. Jugend C1 
17.30- 19.00 Uhr         Handball männl. Jugend D 1+2 
19.00- 20.30 Uhr        Handball männl. Jugend C2 
 
Dienstag: 
17.00-19.00 Uhr          Handball weibl. Jugend D1+2 
 
Mittwoch: 
16.15-17.45 Uhr          Handball männl. Jugend E1+2 
17.45-19.00 Uhr          Handball weibl. Jugend B 
19.00-20.30 Uhr         Handball männl. Jugend B 1 
 
Donnerstag: 
15.30-17.15 Uhr          Handball weibl. Jugend E 
17.15-18.45 Uhr          Handball weibl. Jugend B 
 
Freitag: 
17:15-19:00 Uhr         Handball männl. Jugend D1+2 
 
Großsporthalle Biebertal 
 
Montag: 
17.00-19.00 Uhr          Handball weibl Jugend C 
 
Dienstag: 
17.00-19.00 Uhr          Handball weibl. Jugend A 
 
Donnerstag: 
16.00-17.30 Uhr          Handball weibl. Jugend C 1 
17.30-19.00 Uhr          Handball männl. Jugend C 2 

 

Sportanlage Schwimmbadstraße  
 
Montag 
17.00-18.00 Uhr          Torwart-Training 
17.00-18.30 Uhr          Fußball C-Jugend 
18.00-19.30 Uhr         Leichtathletik Schüler U14 
18.45-20.30 Uhr         Fußball A-Jugend 
 
Dienstag  
16.45-18.15 Uhr         Fußball D2 Jugend 
17.00-18.30 Uhr          Fußball D1-Jugend  
19.00-20.30 Uhr         Fußball Aktive I und II 
 
Mittwoch 
17.00-18.00 Uhr          Torwart-Training 
17:30-19:00 Uhr         Leichtathletik Leistungsgruppe 
17.00-18.30 Uhr          Fußball E-Jugend 
18.45-20.30 Uhr         Fußball A-Jugend 
19.00-20.30 Uhr         Fußball Aktive III 
 
Donnerstag  
16:45-18.30 Uhr         Fußball B-Jugend 
17.30-19.00 Uhr          Fußball Soma Fußballtennis 
19.00-20.30 Uhr         Fußball Aktive I und II 
 
Freitag 
17.00-18.30 Uhr          Leichtathletik SchülerInnen U14 
16.15-17.45 Uhr          Fußball F2-Jugend 
17.00-18.30 Uhr          Fußball F1-Jugend 
18.30-20.00 Uhr         Fußball Aktive I 
19.30-21.00 Uhr         Fußball Aktive III & Alte Herren 
 
 
Treffpunkt Waldparkplatz  
(Kinzenbacher Wald) 
 
Mittwoch 
15.30-.16.30 Uhr        Walking 
 
Freitag 
15.30-.16.30 Uhr        Nordic Walking 
 
 
 

TSF-Trainingsplan für das Winterhalbjahr 
2022/23 gültig ab 14.11.2022      Stand: November 2022 
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Dieser Plan ist vorläufig und wird je nach Witterungslage und vorherrschenden Platzverhältnissen nach Absprache den  
aktuellen Erfordernissen angepasst (zum Beispiel auch Benutzung des Bolzplatzes).  
 
* Zur Info:  
Die TSF wurden 2016 zum Landesstützpunkt des Hessischen Behinderten- und Rehabilitations-Sportverbands e.V. (HBRS) für 
Tischtennis ernannt. Bedarfsorientiert findet Training für Behindertensportler zu den genannten Zeiten statt.  
 
 
Weitere Fragen zum TSF-Trainingsplan beantwortet Ihnen gerne die TSF-Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 46 -   
Geöffnet: dienstags von 17.00-19.00 Uhr, Tel. 0641/66458, Fax: 0641-9609673, Mail: info@tsf-heuchelheim.de   
Homepage: www.tsf-heuchelheim.de
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Wir trauern um unsere  
verstorbenen Mitglieder 

und Ehrenmitglieder 
 

Prof. Dr. Rolf Meyer 
Heinz Feldrappe 
Gerda Ziegler 
Josef Gruber 

Margot Kreiling 
Karl-Heinz Fiedler 
Gerhard Becker 

Willi Fr. Steinmüller 
Gerd Neidel 

Günter Reuschling 
Willi  Langsdorf 

Karin Jung 
Josef Kasch 

Rolf Volkmann 
Wilfried Nesseldreher 

Doris Wollmann 

Impressum  
Herausgeber: Turn- und Sportfreunde Heuchelheim e. V., Geschäftsstelle: Wilhelmstraße 46, 35452 Heuchelheim   
V.i.S.d.P.: Holger Schmidt (1. Vorsitzender) – Auflage: 2500 Exemplare – Redaktion und Layout: Mareike Bauch, Holger Schmidt  
Fotos: Harold Sekatsch, Tim Balser sowie weitere Vereinsmitglieder 
Öffnungszeit Geschäftsstelle: Dienstags 17.00 bis 19.00 Uhr  
Telefon: 0641 66458, Internet: www.tsf-heuchelheim.de, E-Mail: info@tsf-heuchelheim.de 
Bankverbindungen:  Volksbank Heuchelheim eG, IBAN:  DE63 5136 1021 0000 0162 92  
                             Sparkasse Gießen IBAN:  DE80 5135 0025 0240 0012 30 

Fakten TSF Heuchelheim e. V. (Stand 01.11.2022) 
 
Anzahl Mitglieder: 2385 Mitglieder  
davon unter 18 Jugendliche: 789 
 
 
Vorstand:                                                                                      Abteilungsleiter: 
1. Vorsitzender:                                Holger Schmidt                        Fußball:               Jan Ziesenitz  
Stellv. Vorsitzender:                          Thorsen Balser                        Handball             Jan Perkitny 
Bereichleiterin Sport:                        Christina Lindenstruth              Tischtennis          Christine Lenke 
Bereichleiter Finanzen:                      Dirk Schäfer                            Leichtathletik       Hans Muhl 
Bereichleiterin Jugend:                      Nicole Wagner                         Turnen und 
Bereichleiterin Öffentlichkeitsarbeit:    Mareike Bauch                         Breitensport         Angelika Exner 
Bereichleiter Turnhalle:                      Frank Hoffmann 
Bereichleiter Sportanlage:                  nn                                          Geschäftsstelle:    Heidrun Winter
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Die Rinn Gartenvision –

Steinauswahl schnell, 

online und kostenlos

Die Rinn Gartenvision, das kostenlose Tool zur Visualisierung Ihres 

Außenbereiches, hilft Ihnen bei der Auswahl der passenden Steine. 

Mit eigenen Bildern Ihres Gartens, Ihrer Terrasse oder Einfahrt.

D� � t � � � n

      � d � 	 
 � !

www.rinn.net/gartenvision


